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Vereine und
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.
Die Abt. Sportabzeichen begeht auch in diesem Jahr die
Übergabe der Urkunden für die abgelegten Sportabzeichen-
Prüfungen in einem feierlichen Rahmen. Die Trainingsgruppe
hat fleißig gearbeitet und so können sich viele TeilnehmerInnen
über die Bescheinigung ihrer Fitness freuen - einige zum ers-
ten Mal, andere kontinuierlich jahre- oder gar jahrzehntelang.
Das Treffen findet statt am Montag, den 13. November um
18 Uhr in der Sportgaststätte „Baggerloch“.

Abt. Fußball

SSV Ettlingen – VfB Knielingen 2:5 (0:3)
Bei nasskaltem Novemberwetter empfing der SSV den VfB
Knielingen im Baggerloch. Von Beginn an machte Knielingen
mit hohem Angriffspressing dem SSV klar, wer als Sieger
vom Platz gehen möchte. Bereits nach einer Viertelstunde lag
man durch Tore von Bauer und Bachmann 0:2 zurück. Das
Offensivspiel des SSV sah phasenweise nicht schlecht aus
und man erarbeitete sich die ersten Torchancen. Der Gast
aus Knielingen kam aber immer wieder durch ihre schnellen
Außenspieler gefährlich vor das SSV-Tor. Nach knapp einer
halben Stunde fiel dann das 0:3 durch Stumpf nach einem
Eckball. Keine fünf Minuten nach Wiederanpfiff der nächste
Paukenschlag. Nach einem unnötigen Ballverlust im Mittelfeld
konterte der VfB den SSV eiskalt aus, sodass Eichsteller

Gemeinderat / Ortschaftsrat

Freie Wähler Ettlingen e.V.
Ettlinger Straße 8, 76275 Ettlingen
E-Mail: briefkasten@freie-waehler-ettlingen.de

Mit dem Rollstuhl in der Innenstadt unterwegs
Dieser Tage wurde ich in der nördlichen Altstadt
von einer netten Dame angesprochen, die mich
als Gemeinderat erkannte und die Gelegenheit
ergriff mich auf die alltäglichen Probleme der
Menschen aufmerksam zu machen, die mit einem

Rollstuhl in der Innenstadt unterwegs sind. Neben den "ganz
normalen" üblichen Schwierigkeiten, wie z.B. fehlenden Roll-
stuhlrampen oder Fahrstühlen, die die Auswahl der Freizeit-
und Einkaufsmöglichkeiten, oft sogar die Arztwahl einschrän-
ken, ist es mitunter sehr schwierig und ohne fremde Hilfe teils
auch unmöglich den ÖPNV zu nutzen, oder auch nur einen
Bordstein zu überwinden. Es ist auch nicht immer angenehm
fremde Menschen um Hilfe zu bitten und sehr unangenehm
wenn einem dann auch noch das Gefühl von aufgesetztem
Mitleid entgegen schlägt. In der Innenstadt gibt es Bereiche
mit sehr grobem Kopfsteinpflaster, auf dem sich Rollstuhl-
fahrer nur mit Mühe und unter Inkaufnahme starker Erschüt-
terungen und Beschädigungen des Rollstuhls fortbewegen
können. An den Rändern dieser Gassen und Straßen wurden
daher extra breite und ebene Platten und Übergänge für
Rollstuhlfahrer und Gehbehinderte verlegt. Allerdings sind
diese Bereiche häufig blockiert. Durch Falschparker und Müll-
tonnen, Sperrmüll und Baustellen, oder -völlig unverständlich-
durch Auslagen von Geschäften. Ich hoffe, dass dieser Beitrag
dazu dient möglichst viele Menschen für die Schwierigkeiten
von Rollstuhlfahrern und Gehbehinderten zu sensibilisieren
und die Situation zu verbessern. Im Zuge von Neupflaste-
rungen und Sanierungen werden wir weiter darauf achten,
dass diese auch rollstuhlgerecht ausgeführt werden. Nicht
benutzbare Tabuzonen für Rollstuhlfahrer darf es nicht geben.
Juergen.Maisch@ettlingen.de

Umsichtig haushalten
Verwaltung und Gemeinderat brüten über
dem Haushalt für das Jahr 2018, das sind
750 Seiten voller Zahlen und Tabellen.
Eine Stadt wie Ettlingen ist ein mittleres
Unternehmen – nach derzeitigen Planun-
gen werden 2018 knapp 145 Mio. € aus-
geben. Das ist eine Menge Holz. Davon ist
allerdings nur ein Bruchteil frei verfügbar,
der größte Teil ist vergeben für Transfer-
zahlungen und zur Erfüllung von Verträ-
gen, für langfristige Projekte, Pflichtaufga-
ben, die Fortführung freiwilliger Aufgaben.
Die Jahre 2016 und 2017 brachten hohe
Einnahmen und kaum böse Überraschun-
gen, die den Haushalt gestört hätten.
Sparen oder investieren ist nun die Frage.
Viele Dinge haben wollen, und dann nur
das Beste ist legitim und ehrenhaft, aber
leider nicht darstellbar, das ist auch im Pri-
vatleben so. Wenn wir verantwortungsvoll
mit Geld umgehen wollen, müssen Kom-
promisse geschlossen werden, das Zweit-
oder Drittbeste ist dann oft gut genug.
Jeder Euro, der zu viel ausgegeben wird,
fehlt bei anderen Projekten oder belastet
zukünftige Generationen mit Schulden.
Entnahmen aus den Rücklagen lehnen wir
in der aktuell guten Situation ab, ebenso
die Erhöhung von Abgaben und Steuern.

JUGENDGEMEINDERAT der Stadt Ettlingen

Liebe Jugendgemeinderäte,
ich lade Euch herzlich zur nächsten öffentlichen Sitzung
des Jugendgemeinderats am

Dienstag, 14.11.2017, 18:00 Uhr
in das Kinder- und Jugendzentrum Specht, Rohrackerweg
24 ein.

Tagesordnung
1. Klärung der offenstehenden Fragen zur Faschingsparty

2018 (DJs? machen wir Cocktails?)
2. Beteiligung beim Faschingsumzug?
3. Organisation der Weihnachtsbäckerei
4. Planung/Projekte im Jahr 2018
5. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

gez.
Benjamin Sivasuntharam
Sprecher



28 Nummer 45
Donnerstag, 9. November 2017

am Ende nur noch einschieben musste.
Damit war die Vorentscheidung bereits
gefallen, doch die Ettlinger gaben sich
zu keinem Zeitpunkt des Spiels kampf-
los auf. Nach einer schönen Kombinati-
on über außen, flankte Maximilian Kühn
auf Iyas Badawi, der zum 1:4 in der
77. Minute einköpfte. Das Spiel plät-
scherte nun vor sich hin. Ex-SSV Spie-
ler Michael Kosic verwandelte kurz vor
Schluss noch einen nicht ganz unhalt-
baren Freistoß, doch der SSV traf mit
dem Schlusspfiff durch Manuel Günther
ebenfalls per Freistoß und belohnte sich
noch mit dem zweiten Treffer.
Fazit: Gegen einen überlegenen Gegner
aus Knielingen verlor man zwar verdient,
jedoch gab sich die Ettlinger Mannschaft
zu keinem Zeitpunkt des Spiels auf.
Tore: 0:1 Manuel Bauer (7.), 0:2 Nicolas
Bachmann (16.), 0:3 Aaron Stumpf (27.),
0:4 Pascal Eichsteller (49.), 1:4 Moham-
med Iyas Badawi (77.), 1:5 Michael Ko-
sic (84.), 2:5 Manuel Günther (89.)

FV Sportfr. Forchheim III - SSV Ettlin-
gen II 1:1 (0:0)
Bei sommerlichen Herbstwetter traf man
auswärts auf den FV Spfr. Forchheim 3.
Im Vergleich zum regnerischen Sonntag,
fand man an diesen Mittwoch perfektes
Wetter, um das Spiel nachzuholen.
Zielsetzung war zu punkten, das an-
gesichts der Tabellenkonstellation (Platz
13) wichtig war, da man nur 4 Zähler
von einem Abstiegsplatz entfernt war.
So präsentierte man sich in der ersten
Halbzeit auch gut.
Offensiv konnte man sich einige Chan-
cen erarbeiten, diese wurden allerdings
nicht konsequent ausgespielt.
In der zweiten Halbzeit hat dann der
SSV das Heft in die Hand genommen.
Man drückte auf das erste Tor, das letzt-
endlich durch die Mithilfe des FVs ge-
fallen ist.
Ab dem 1:0 jedoch überließ man nach
und nach das Spiel den Gastgebern, die
vor dem Tor immer gefährlicher wurden,
bis das 1:1 fiel. Ab diesem Zeitpunkt kam
man nicht mehr aus der eigenen Hälfte.

SSV Ettlingen II - VfB Knielingen II 0:6
(0:3)

Trotz des Regens und dem tiefen Platz
entschied man sich, das Spiel im hei-
mischen Baggerloch auszutragen. Es
dauerte nicht lange, bis die Mannschaft
von G. Rocco in die unbeliebte Situa-
tion des Rückstandes kam. Das Spiel
wurde trockener, das Wetter leider nicht.
Knielingen markierte in der 26. Minute
das 0:3 zum Pausenstand.
Der SSV kam zwar bemühter aus der
Kabine, doch der VfB aus Knielingen
köpfte zum 0:4 ein. Dann ging es Schlag
auf Schlag und so fielen in den nächs-
ten elf Minuten die Treffer Nummer 5
und 6 für die Gäste.
Nächsten Sonntag schlägt man um
12:30 Uhr zum Derby in Malsch auf,
dort wäre die Gelegenheit, ein ganz
wichtiges Ausrufezeichen zusetzen!

Vorschau: Samstag 11.11., 14.30 Uhr
FVgg Weingarten - SSV Ettlingen
Sonntag 12.11., 12.30 Uhr
FV Malsch II - SSV Ettlingen II

Abt. Jugendfußball

A-Jugend Landesliga Mittelbaden
SV Büchenbronn - SG Ettlingen 1 3:1

Derber Rückschlag!
Der Heimmannschaft merkte man ihren
Heimvorteil definitiv an und sie hätte
schon nach 10 Minuten 3:0 führen müs-
sen. Die Ettlinger kamen so gut wie
gar nicht zurecht mit der Spielweise.
Dann ging Büchenbronn durch einen
Fernschuss, vom Wind getragen mit 1:0
in Führung. Gleich im nächsten Angriff
markierte Büchenbronn, nachdem der
Ball durch den Wind komisch liegen
blieb, das 2:0.
Nach der Pause spielt man nun auch
gegen den Wind, was sich als vorteilhaf-
ter outete, da auf dem kleinen Platz der
Ball häufig noch liegen bleiben konnte.
Büchenbronn machte dann mit dem 3:0
alles klar. Spannend machte es dann
nochmal M. Ochs in der 83. Minute
mit dem 3:1, in der Phase, in der wir
wenigstens kurz zeigten, warum wir 15
Punkte auf dem Konto haben. Alles in
allem ein gebrauchter Tag.

A-Jugend Landesliga Mittelbaden
SG Ettlingen 1 - VfB Bretten 2:2
Wiedergutmachung!
Nach dem Auswärtsdebakel in Büchen-
bronn letzten Samstag ging man mit
Spannung in die neue Woche. Durch
die Ferien konnte man insgesamt 6 Ein-
heiten in der Woche trainieren inklusi-
ve Videoanalyse. Zusätzlich wollten die
Jungs ihr gewohntes Gesicht zeigen
und deswegen war Bretten als 2. der
Tabellle der richtige Gegner.
Das Spiel begann schnell, und die SG
Ettlingen zeigte deutlich ihre Überlegen-
heit. Bretten ging durch eine Einzelleis-
tung mit 0:1 in die Pause. In der 2.
Hälfte wollte der Verbandsligaabsteiger
gänzlich nichts mehr zum Spiel beitra-
gen. Ettlingen rannte an, wusste aber
kaum Mittel, am 16er durchzukommen.
Dann dezimierten die Brettener sich
selbst. Erst mit einer 5 Minuten Strafe,
zugleich eine Aktion später auch noch
mit glatt Rot, nach dem J. Tschepke
grob von hinten und mit voller Absicht
umgetreten wurde. Die 2-fache Überzahl
nutzten wir leider auch nicht, aber dann
in der 80. Minute einen Freistoß von
C. Stumpf gefühlvoll an die Unterlatte
und 3 Ettlinger, darunter F. Recupero
am schnellsten, markierten das 1:1! Die
nächste Aktion der Gäste war ein Frei-
stoß, der zum 1:2 einschlug! Aber nach
dem Motto: „Jetzt erst recht!“ kämpften
die Ettlinger nochmal in den letzten 5
Minuten. War es dann der eingewech-
selte F. Figlestahler mit einer herrlichen
Flanke über links auf den Edeljoker
Recupero, der mit seinem Doppelpack

dann auch den Endstand fertigte.
Hier war eindeutig mehr drin! Aber
im Vergleich zur Vorwoche ein wahrer
Sprung!
Nächste Woche geht es nach Nöttingen
gegen die Reserve um 17 Uhr in Rem-
chingen beim Tabellenführer!

A2
A-Jugend Kreisliga Karlsruhe

SG Ettlingen 2 - VfB Grötzingen 0:0
Gerechte Punkteteilung
Beide Mannschaften fanden von Anfang
an sehr schwer ins Spiel, sodass es in
der ersten Halbzeit kaum Chancen gab.
In der zweiten Halbzeit wurden die Gäs-
te etwas gefährlicher, aber nur nach
Standards.
Die SG Ettlingen hatte nach dem Sei-
tenwechsel auch ein par kleinere Gele-
genheiten.
Insgesamt betrachtet muss man aber
sagen, dass sich keine der beiden
Mannschaften an diesem Tag den Sieg
verdient hat.
Das nächste Spiel findet erst in zwei
Wochen am 12.11. beim SVK 1884/98
Beiertheim statt.

D2 Junioren
Unsere D2 musste am Samstag eine
verdiente 1:3 Niederlage in Ettlingen-
weier einstecken. Der FVE war taktisch
gut auf unsere Mannschaft eingestellt,
Chefcoach N. Lösel hatte unser Team
im Vorfeld dieser Partie nicht umsonst
mehrfach beobachtet. Gegen die meist
ein Jahr älteren Spieler vom FVE fand
unser Team zu keinem Zeitpunkt richti-
gen Zugriff. Lenny, David und Fatih hat-
ten zu Beginn noch die Führung auf dem
Fuß, ehe der FVE das Spiel in die Hand
nahm und durch schöne Tore mit 2:0 in
die Pause ging. Nach der Halbzeit gleich
das 3:0 für Ettlingenweier, das Spiel war
entschieden. Der SSV gab jedoch nicht
auf und Fatih erzielte kurz vor Ende der
Partie den Anschlusstreffer.
Es spielten: Jakob, Alessio, David, Basti,
Raul, Luka, Lenny, Fathi, Jaki und Niklas

C1 Junioren
Unsere C1 schwimmt weiter auf einer
Erfolgswelle und gewinnt in Malsch mit
7:0. Die erste Halbzeit hatte wenig mit
Fußball zu tun, man hatte den Eindruck,
dass sich beide Teams schon in den
Ferien befanden. Den einzig schönen
Angriff über Mika schob Adri zur 1:0
Pausenführung ein. In Hälfte zwei der
SSV nun mit mehr Druck gegen einen
passiven Gegner. Mika (3), Luki (2) und
Nico erzielten die Treffer zum 7:0 End-
stand. Fabi parierte zweimal hervorra-
gend und Kapitän Luki, sicherlich bester
Akteur im SSV Dress.
Es spielten: Fabi, Younes, Simon, Nico,
Luis, Mo, Sven, Leo, Ole, Luki, Jan,
Mika, Leonardo und Adri
FV Sportfreunde Forchheim III - SSV
Ettlingen V 1:3 (1:1) - Spieler: Laurin,
Maxi, Leo, Fredo, Moritz, Theo, Yazen
(1), Nico (1) und Nick
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Am 7. Spieltag war unsere E1.5 zum
Auswärtsspiel beim FV Spfr. Forchheim.
Die Mannschaft startete hochkonzent-
riert in die Partie. In der 3. Minute fiel
das 0:1 für unsere Jungs, die danach
nicht nachließen. Es wurde energisch
verteidigt. So folgten weitere hochka-
rätige Chancen, die aber an Pfosten
und Latte scheiterten. In der 10. Minu-
te zeigte sich die erste größere Unauf-
merksamkeit, die vom FV Spfr. Forch-
heim auch direkt genutzt wurde. Unsere
Mannschaft ließ sich davon nicht beein-
drucken und kämpfte weiter.
Nach der Halbzeit ging die Partie span-
nend weiter. Es gab einige Chance auf
beiden Seiten, doch nach einer unüber-
sichtlichen Situation im gegnerischen
Strafraum gelang es, den Ball zum 1:2
ins Netz zu befördern. Die beiden Mann-
schaften kämpften dann noch auf Au-
genhöhe weiter, bis dem SSV kurz vor
Abpfiff ein weiteres sehenswertes Tor
gelang.

Siebter Spieltag der E 1.2
Nach Anpfiff agierten unsere Jungs und
die Mannschaft vom SVK 1884/98 Bei-
ertheim erst einmal vorsichtig, wobei die
Gäste etwas schneller auf Touren kamen
und erzielten den Führungstreffer. Das
rüttelte unsere Mannschaft auf.
Die gute Abwehr der Gäste und der
Pfosten verhinderten den Ausgleich.
Nach Anpfiff der zweiten Hälfte legten
unsere Jungs sofort druckvoll los und
schafften den hochverdienten Ausgleich.
Die Beiertheimer ließen sich dadurch
aber nicht schocken und schossen qua-
si im Gegenzug das Führungtor. Ettlin-
gen machte sich wieder auf die Auf-
holjagd und erspielte sich eine Reihe
weiterer guter Chancen. Ein Tor wollte
aber einfach nicht fallen. Dies hingegen
gelang den Gästen nach einer Ecke, die
damit den Sieg etwas glücklich mit nach
Hause nahmen.
Es spielten: Darian, Felix, Karl, Lasse,
Mete, Nabil, Nico, Samuel und Tim

Auswärtssieg der E 1.1 in Forchheim
Beim 6. Staffelspiel beim FV Spfr. Forch-
heim sahen die ersten Spielminuten sehr
gut für die jungen SSV Kicker aus. Doch
wer da schon von einem Kantersieg
träumte, sah sich schnell mit der 2:0
Führung der Gastgeber konfrontiert. Der
ausgeschlafene Semi Can konnte im-
merhin zur Pause den 2:1 Anschluss-
treffer erzielen.
Trainer Martin schien in der Kabine die
richtigen Worte gefunden zu haben. Ei-
nige strategische Wechsel brachte die
bekannte Ettlinger Spielfreude zurück.
Leider landete keine der Torchancen im
Netz. Henry zwang mit schönem Pres-
sing die Forchheimer zu Fehlern im
Aufbauspiel. Felix trieb seine Mitspieler
weiter an und erneut gelang Semi Can
der nächste Treffer: Ausgleich. In dieser
2. Hälfte hielt Magnus nicht nur sein Tor
sauber, sondern leitete auch immer wie-
der direkte Gegenstöße ein. Schließlich

war es Leon, der mit einem beherzten
Schuss den Ettlingern zum Sieg verhalf.
Henry (Tor), Magnus (Tor), Marco, Tim,
Felix, Nic, Semi Can (2) und Leon (Tor
+ 1)

D1 Junioren
Am frühen Samstagmorgen ging es für
SSV4 mit Samuel, Leo (3), Isa, Pascal,
Luca, Florian, Marten, Istrev, Moritz (1)
und Paul zur SG Walzbachtal. Der SSV
begann durch einen Doppelschlag von
Leo mit 2:0. Im Anschluss nutzte der
Gastgeber das Durcheinander zum 2:2
Halbzeitstand. Sehr offensiv gestalteten
die Mannschaften den zweiten Durch-
gang und weiterhin war in der SSV De-
fensive viel Tohuwabohu drin und die
SG ging mit 3:2 in Front. Der Ausgleich
von Leo hielt nur kurz und Walzbachtal
erhöhte auf 4:3. Der SSV steckte jedoch
zu keinem Zeitpunkt auf und Moritz ge-
lang der verdiente Ausgleich zum 4:4.
Wer nun dachte, dass beide Teams mit
dem Ergebnis zufrieden waren, sah sich
getäuscht. Jede Mannschaft spielte wei-
terhin auf Sieg.
Am Nachmittag standen dann mit SSV1,
Leonard, Daniel, Ouail, Sebastian, Quen-
tin, Phil, Adrian W., Damian, Marco, Leo,
Tristan und Jonas vor einer schweren
Aufgabe im heimischen Baggerloch ge-
gen den SVK Beiertheim. Man hatte
gehörig Respekt vor dem Gegner und
das merkte man dem SSV in der An-
fangsphase an. Schnell fand sich der
SSV in die Defensive gedrückt und kam
nur selten über die Mittellinie. Somit war
die 1:0 Gästeführung Mitte der ersten
Halbzeit zunächst keine Überraschung.
Trotz des Rückstandes spürten die SSV
Spieler - hier geht vielleicht doch etwas.
Belohnt wurden sie mit dem Ausgleich
durch Sebastian. Mit viel Schwung er-
öffnete Beiertheim den zweiten Durch-
gang. Es brannte mehrmals lichterloh im
SSV Strafraum, doch Daniel im Tor hielt
den SSV im Spiel. Eine Partie, die trotz
der Brisanz von beiden Seiten übrigens
überaus fair geführt wurde. Aus den we-
nigen Kontern konnte auf der anderen
Seite der SSV leider auch kein Kapital
schlagen. Beim Abpfiff freute sich der
SSV sicherlich mehr als die Gäste aus
Beiertheim.

B
Top motiviert starteten unsere Jungs bei
nasskaltem Wetter in die Partie in Rei-
chenbach. Bereits nach sechs Minuten
gingen wir nach einer super Kombina-
tion durch Tim A. in Führung. Zwei Mi-
nuten später stand Sven R. bei einem
Eckball richtig und erhöhte auf 2:0. Da-
nach verloren wir etwas den Faden und
Reichenbach kam durch einen direkt
verwandelten Freistoß zum Anschluss-
treffer. Bis zur Halbzeit hatten wir einige
gute Chancen, die wir aber zu leichtfer-
tig liegen ließen.
Direkt nach Wiederanpfiff legten wir los
wie die Feuerwehr und erhöhten auf 3:1
durch Sven R. nach Vorarbeit von Ja-

cob H. Nach einigen guten Chancen für
uns hatte Reichenbach die Möglichkeit
durch einen Elfmeter zu verkürzen. Je-
doch hielt unser Torwart Miko L. klasse.
Kurz darauf erhöhten wir durch Jonas
A. und Tim A. auf 5:1. Durch einen wei-
teren Freistoß kam Reichenbach noch
zum Anschlusstreffer. Ein überragendes
Spiel der ganzen Mannschaft sorgte für
einen verdienten Sieg.
Nächstes Wochenende geht es sams-
tags um 13 Uhr für die B2 in Wösch-
bach und sonntags um 10:30 Uhr in
Rheinstetten um weitere wichtige drei
Punkte.
Es spielten: Miko L., Sven R., Steven
S., Michel C., Rico L., Jacob H., Tim
A., Simon K., Finn W., Jonas O., Jona-
than O., Matteo L., Tim B., Simon W.,
Jonathan A.

HSG Ettlingen/Bruchhausen

Handball in Ettlingen
Spielergebnisse vom vergangenen
Handball-Wochenende:
Verbandsliga:
HG Kön/Sachs - HSG Ettl/Bruch 19 : 29
Verbandsliga:
HSG Ettl/Bruch - SG Leutersh. 2 32 : 26
Bezirksliga:
HSG Ettl/Bruch 2 - Post Südst KA 35 : 27
Frauen-Bezirksliga:
HSG Ettl/Bruch - SG Stuten-Wein 2 24 : 28
C-Junioren-Kreisliga: SG Stuten-Wein 2
- HSG Ettl/Bru/Ettlw 22 : 11
Spielpaarungen am kommenden
Wochenende:
Freitag, 10.11.2017
Kreisliga 2: 20:30
HSG Li-Ho-Li 3 - HSG Ettl/Bruch 3
Samstag, 11.11.2017
D-Junioren-Kreisliga: 12:20
TV Malsch - HSG Ettl/Bruch
C-Junioren-Kreisliga: 14:30
HSG Ettl/Bru/Ettlw - TS Mühlburg
B-Junioren-Bezirksliga: 16:15
HSG Ettl/Bru/Ettlw - HSG BR/U’gromb
Frauen-Bezirksliga: 17:45
TV Malsch - HSG Ettl/Bruch
A-Junioren-Bezirksliga: 18:00
HSG Ettl/Bru/Ettlw - TS Mühlburg
Verbandsliga: 19:30
HSG Dittig/TBB - HSG Ettl/Bruch
Sonntag, 12.11.2017
Bezirksliga: 17:30
TV Malsch - HSG Ettl/Bruch 2
Mittwoch, 15.11.2017
Pokal-Halbfinale: 20:30
HSG Ettl/Bruch - TV Hardheim
Für interessierte Fans bietet sich eine
Mitfahrgelegenheit ins Taubertal. Abfahrt:
Samstag, 11. November, 16 Uhr bei der
AppSphere AG, Ludwig-Erhard-Straße 2,.
Anmeldung bis Mittwoch bei Frank Roth
via E-Mail an roth.handball@gmail.com.
Zudem sollten sich HSG- und Hand-
ballfans schon mal den 15. Novem-
ber fett im Kalender markieren. Dann
gastiert nämlich der TV Hardheim zum
Pokalhalbfinale in der Franz-Kühn-Halle
Bruchhausen!
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Verbandsliga:
HSG Ettlingen/Bruchhausen – SG Leu-
tershausen 2: 32:26 (16:12)
Pflichtaufgabe gegen Leutershausen 2
erfüllt: HSG in eigener Halle weiterhin
ungeschlagen „Gegen die Zweitvertre-
tung höherklassig spielender Vereine
anzutreten, ist immer eine unangeneh-
me Sache, denn oft haben diese nichts
zu verlieren. Aber wir waren darauf ein-
gestellt und haben es richtig gut ge-
macht. Unsere Abwehr stand rund um
Abwehrchef Markus Stober und unseren
erneut sehr starken Keeper Felix Sp-
ohn stabil. Mit Vadim Kapp und Philipp
Karasinski hatten wir erneut eine wurf-
gewaltige Rückraumachse und unsere
Außenspieler, insbesondere Youngster
Bastian Hoppner, machten es ebenfalls
hervorragend,“ bringt HSG Chef-Coach
Roland Mächtel das Spielgeschehen auf
den Punkt.
Das Spiel begann ganz nach dem Ge-
schmack der heimischen Fans, die Alb-
städter legten gleich mit 2:0 bzw. 4:1
los. Torjäger Philipp Karasinski wurde
kurz gedeckt und es schien, als wollten
ihm die Gäste aus Leutershausen gleich
zu Beginn mit überharten Abwehrakti-
onen den Schneid abkaufen. Doch die
Schiedsrichter beurteilten die Lage kor-
rekt und so waren die drei gelben Kar-
ten bereits nach fünf Minuten verteilt.
Durch die kurze Deckung von Karasinski
ergaben sich freie Räume, die Vadim
Kapp im rechten Rückraum und Fabian
Broschwitz als Spielgestalter für schöne
Tore oder Abspiele nutzten. Den Albtä-
lern gelang es trotzdem nicht, entschei-
dend davonzuziehen. Gästekeeper Gar-
cia machte etliche Torchancen zunichte.
Im Tor der Blauhemden machte es ihm
Felix Spohn gleich und hielt sein Team
im Spiel. In der 17. Minute konnten die
Gäste zum 7:7 ausgleichen, doch dann
startete der HSG-Express und binnen
zehn Minuten hatten man sich beim
Spielstand von 15:10 einen sicheren
Vorsprung erarbeitet. Beim 16:12 wur-
den die Seiten gewechselt.
Die zweite Halbzeit ist meist die stärkere
bei der HSG und so freute es die Zu-
schauer, als es in der 43. Minute beim
22:16 nach einer sicheren Sache für
den Gastgeber aussah. Doch die Gäste
steckten nicht auf und Trainer Mächtel,
stellte beim 24:21 wieder auf die ein-
gespielte Anfangsformation um. Diese
stoppte den Lauf und Youngster Bas-
tian Hoppner erzielte in den letzten 15
Spielminuten vier seiner fünf Tore. Beim
Spielstand von 28:23 in der 55. Minute
war das Spiel dann entschieden.
HSG Ettlingen/Bruchhausen: Felix Sp-
ohn, Dominik Zaum – Tobias Broschwitz,
Dirk Ibach (1), Yannik Espe, Philipp Ka-
rasinski (7/2), Fabian Broschwitz (5),
Markus Stober (1), Finn-Max Röpke,
Philipp Müller, Marvin Karolus, Vadim
Kapp (8), Lukas Degel (5/3), Bastian
Hoppner (5)

Frauen-Bezirksliga:
HSG Ettlingen/Bruchhausen – SG Stu-
tensee-Weingarten 2 24:28 (8:14)
Ein Spiel mit zwei Gesichtern
Mit zwei fehlenden Rückraumspielerin-
nen gingen wir ins Spiel gegen Stuten-
see.
Nach einer frühen Zwei-Tore-Führung
kamen die Gäste immer besser ins Spiel,
sodass diese mit einem Vorsprung von
sechs Toren in die Halbzeit gehen konn-
ten.
Kämpferisch und motiviert ging es in
die zweite Halbzeit. Leider zog der Geg-
ner wieder auf vier Tore davon. Trotz
großen Bemühens konnten wir diesen
Vorsprung nicht mehr einholen. Alles in
allem konnten wir in der Halbzeit gute
16 Tore erzielen, worauf sich aufbauen
lässt.
Nächsten Samstag, 11. November, tref-
fen wir beim Auswärtsspiel in Malsch
auf den TV Malsch und hoffen auf ein
besseres Ergebnis mit dem kompletten
Kader.
HSG Ettlingen/Bruchhausen: Melanie
Stroh, Layla Eble – Lisa Schwarz (8),
Denise Hoffmann (5), Fiona Witz (5),
Sarah Richter (2), Janine Korn (2), La-
rissa Maisch (1), Celina Grawe (1), Ju-
lia Schwarz, Alena Hoffmann, Yasemin
Göksal

Abt. Badminton

Spieltag 3 – Saison 2017/18
Nach der dreiwöchigen Pause freute
sich bereits jeder wieder, auf dem Feld
den Schläger zu schwingen. Aufgrund
von personellen Ausfällen half Fabian
Bergande aus der zweiten Mannschaft
in der Ersten aus. Gleich zu Beginn ge-
riet die Mannschaft in einen 0:2-Rück-
stand, da das erste Herrendoppel (Ale-
xej Witzig / Rolf Sauerbier) sowie das
Damendoppel (Rositsa Tinkova / Sarah
Schmidt) knapp in drei Sätzen an den
Gegner abgegeben werden musste.
Doch die Motivation war ungebrochen,
so startete die „Mission Aufholjagd“ –
mit großem Erfolg: alle weiteren Spie-
le konnten gewonnen werden. Fabian
und Jakob Geukes spielten im zweiten
Herrendoppel stark auf, zudem konnten
beide der Mannschaft durch ihre Einzel
(2./3. HE) noch zusätzliche zwei Punk-
te sichern. Die Highlights des Spieltags
waren das Dameneinzel (Rositsa) und
das erste Herreneinzel (Alexej), die – in-
tensiv geführt und erst nach drei Sätzen
entschieden – die Zuschauer in ihren
Bann zogen.
Die zweite Mannschaft litt – im Gegen-
satz zur Ersten – nicht unter Spieler-
mangel und trat gegen den BV Rastatt
II mit fünf Herren an. Ulf Fildebrandt
und Lukas Ast mussten das erste Her-
rendoppel abgeben. Dafür machten
Mara Pfeffinger und Sabine Wieland im
Damendoppel in zwei Sätzen den ers-
ten Punkt für Ettlingen klar. Das zweite
Herrendoppel (Fabian Bergande / Chris-

topher Ludwigs) konnte recht souverän
gewonnen werden. Spannend wurde es
im ersten Herreneinzel (Lukas Ast) sowie
im dritten (Dirk Wieland). Dirk konnte
nach einer 20:17-Führung im dritten Satz
den „Sack nicht zumachen“ und musste
das Spiel am Ende abgeben. Ähnlich
erging es Lukas, der jedoch umgekehrt
einen Rückstand von 13:20 Punkten
noch sensationell aufholen konnte und
das Spiel für sich entschied. Eine solide
Leistung zeigten Mara und Dirk dann
im Mixed. Am Ende stand ein Sieg mit
6:2 Punkten auf dem Scoreboard. Die
zweite Begegnung gegen Bietigheim lie-
ferte der zweiten Mannschaft dasselbe
Endergebnis (6:2-Sieg). Alle Spiele – bis
auf das zweite Herreneinzel (Dirk) – wur-
den in zwei Sätzen entschieden. Dieses
musste er nach drei knappen Sätzen
dann leider abgeben. Dafür konnten
Mara und Sabine im Damendoppel zum
ersten Mal gegen die Bietigheimer Geg-
ner gewinnen – das Spiel glich einem
Krimi. Die restlichen Spiele konnten –
bis auf das Dameneinzel (Sabine) – sou-
verän gewonnen werden.
Zum Spielauftakt zeigte die dritte Mann-
schaft eine starke Leistung in der Neu-
enbürger Halle und gewann die Begeg-
nung mit 8:0. Das erste Herrendoppel
(Christian Attig / Gerhard Zimmermann)
sowie das erste Herreneinzel (Christian
Attig) konnten erst nach drei Sätzen ent-
schieden werden – keine Überraschung,
denn Christian und Gerhard haben sich
in der Badmintonabteilung einen regel-
rechten Ruf als „Drei-Satz-Spieler“ erar-
beitet. In der zweiten Begegnung warte-
te der enge Verfolger TuS Bietigheim II
auf. Diesen konnte man insgesamt mit
6:2 bezwingen. Dabei glänzte vor allem
Laura Kappenberger mit einer überra-
genden taktischen Leistung im Einzel,
durch die sie ihre Gegnerin in drei
spannenden Sätzen schlagen konnte.
Das erste Herrendoppel mussten Chris-
tian und Gerhard dieses Mal abgeben.
Dagegen wahrten Michael Schäfer und
Frank Friedrich im zweiten Herrendoppel
ihre weiße Weste und gewannen sou-
verän. Abermals wurden Christian im
ersten Herreneinzel dann drei Sätze ab-
verlangt, das Spiel entschied er für sich.
Gerhard sicherte der Mannschaft nach
zwei Sätzen einen weiteren Sieg. Frank
konnte seine schwarze Serie nicht bre-
chen und verlor das dritte Herreneinzel.
Die vierte Mannschaft konnte gegen den
TuS Bietigheim II keinen Sieg erspielen
und musste mit einer 2:6-Niederlage am
Ende die Abreise antreten. Jedoch sind
die starken Leistungen von Yoann Le-
Blanc und Martin Dinh im zweiten Her-
rendoppel sowie von Lisa Hemelik und
Michel Roelse im Mixed nennenswert
– diese ergaben dann die beiden Punkte
für Ettlingen. Gegen den TV Neuenbürg
konnte die Vierte ein Unentschieden (4:4)
erspielen. Nachdem beide Herrendoppel
(1. HD: Mathias Faiß / Michel Roelse, 2.
HD: Fabian Weber / Martin Dinh) abge-
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geben werden mussten, startete Mathi-
as den „Gegenangriff“ und sicherte im
ersten Herreneinzel den ersten Ettlinger
Punkt, direkt gefolgt von Dorothea im
Damendoppel. Auch das Mixed (Doro-
thea / Michel) zog nach. Leider unterlag
Yoann im zweiten Herreneinzel, das Da-
mendoppel musste kampflos abgege-
ben werden. Jedoch gewann Fabian im
dritten Herreneinzel mit einer super Per-
formance noch den vierten Punkt und
machte das Unentschieden damit fix.

Lauftreff Ettlingen

36. Frankfurt Marathon

(29. Oktober)

Der Marathon in Frankfurt zählt mit Ber-
lin zu den schnellsten Marathonläufen
weltweit.
Das Wetter in dieser Jahreszeit sorgt
oft für Überraschungen. Mal gibt es Re-
gen, mal Sonnenschein, es kann so-
gar schneien und sehr oft ist es windig
mit Böen zwischen den Hochhäusern.
In der Nacht vor dem Marathon fegte
das Orkantief Herwart über Deutschland
und legte einige Zugverbindungen lahm.
Selbst zwei Stunden vor dem Start gab
es noch extreme Niederschläge. Die
anfangs noch nassen Straßen trockne-
ten aber schnell durch den Wind. Die
langsameren Läufer-/innen bekamen je-
doch gegen Ende noch einen kleinen
Regenschauer ab. Alles in allem waren
die Laufbedingungen nicht optimal, so
dass die Streckenrekorde nicht verbes-
sert wurden. Doch mit 80 Hot-Spots von
Sambagruppen, Alleinunterhaltern und
zahlreichen Zuschauern an der Strecke
war die Stimmung wieder großartig.
Vom Lauftreff nahmen vier Läufer teil.
Für Roland Grünewald war es sein ers-
ter Marathon, während Dominika Grüne-
wald sich in ihrem zweiten Marathon auf
sehr gute 3:17:00 Stunden verbessern
konnte.
Lauftreff-Ergebnisse 42,195 km:
Name Zeit AK Rang
Grünewald,
Dominika

3:17:00 w40 25

Grünewald, Roland 4:02:15 m40 1.008
Vögele, Tobias 4:05:13 m40 1.035
Schlippe, Gudrun 4:20:53 w60 26

20. Hockenheimring-Lauf
(1. November)
Dort, wo sich sonst Lewis Hamilton und
Sebastian Vettel heiße Rennen liefer-
ten, waren nunmehr 2.290 Teilnehmer
zu Fuß unterwegs. Dieser Jubiläums-
lauf war umrahmt von der imposanten
Kulisse des Formel-1 Motorsports: Ho-
ckenheimring zum Anfassen. Aufgrund
der ca. 30 Meter breiten Bahnen mit
ebenem, glattem Asphalt ist dieser Lauf
auch bei Läufern sehr beliebt, bestens
geeignet für Bestzeiten. Unter den 1.385
Zehnkilometerläufern waren auch Läufer
vom Lauftreff dabei:
Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Name Zeit AK Rang
Wendling, Lukas 0:40:38 m 33
Ludwicki, Dieter 0:53:37 m65 10
Wipfler, Gerhard 1:03:56 m75 2

42. Ötigheimer Herbstlauf
(4. November)
Bereits zum 42. Mal veranstaltete die
Turngemeinde Germania 1907 e.V. Ötig-
heim, Abteilung Leichtathletik, den be-
liebten Lauf. Bei strahlendem Sonnen-
schein und optimalen Laufbedingungen
ging es um 15 Uhr für die 207 Läuferin-
nen und Läufer auf die 10-km-Strecke
durch den wunderschönen Ötigheimer
Herbstwald. Auch unser unermüdlicher
Läufer Gerhard Wipfler war wieder mit
am Start.
Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Name Zeit AK Rang
Wipfler, Gerhard 1:07:55 m75 5

Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und
Bilder unter www.laufinfo.eu.
Informationen zu Aktivitäten des Lauf-
treffs unter www.lt-ettlingen.de.

TSV Ettlingen

Abt. Basketball
VORSCHAU
auswärts:
Sa. 11:00 TSV Berghausen - U18w
Sa. 14:00 Goldstadt Baskets - Damen
Sa. 18:30 TS Durlach 2 - KLB Herren
So. 09:00 TS Durlach m - U14w
So. 09:30 SSC Karlsruhe 2 - U12w
So. 11:00 TS Durlach - U16w
So. 11:00 TSV Berghausen - U12w
So. 13:30 SSC Karlsruhe 2 - U14m
So. 15:00 TS Durlach - U18m
So. 17:00 USC Freiburg 2 - LL Herren
So. 17:30 TSV Berghausen 2 - BZL

Herren
Damen triumphieren erneut
Die Damenmannschaft des TSV Ettlingen
hat am Samstag ihr drittes Saisonspiel
gegen den BV Linkenheim-Hochstetten
gewonnen. Damit verbucht die Mann-
schaft zwei Siege in drei Spielen. Aus-
wärts bezwangen die Ettlingerinnen ihre
Gegner in einer knappen Partie mit 50:58.
Ausgeglichen starteten die beiden Mann-
schaften in das erste Viertel. Mit einem

Spielstand von 14:13 konnte Linkenheim
das erste und letzte Mal während dieser
Begegnung in Führung gehen. Im wei-
teren Spielverlauf dominierten die Lan-
desligistinnen aus Ettlingen. Treffsichere
Würfe von außen, sowie flinke Pässe in
die Zone festigten die Führung zur Halb-
zeit auf elf Zähler. Die Schiedsrichter
nahmen ihren Job an diesem Tag auch
überaus ernst und pfiffen bei kleins-
ten Berührungen Fouls, die für beide
Mannschaften eher fragwürdig waren.
So hatte die Ettlinger Stammspielerin
Meike Pfeiffer bereits nach 13 Spielmi-
nuten vier Fouls auf dem Konto, was zu
taktischen Änderungen bei den Damen
führte. In der zweiten Spielhälfte holten
die Gegnerinnen nochmals auf, da Lü-
cken in der Ettlinger Verteidigung es den
Damen aus Linkenheim leicht machten,
schnelle Punkte zu erzielen. Eine kon-
zentrierte Verteidigung im letzten Viertel,
wichtige Defense-Rebounds und souve-
räne Treffer von Flügelspielerin Caroline
Riemann in der Endphase machten den
Sieg zum Schluss jedoch perfekt.
Damit bleibt der TSV Ettlingen auf Platz
2 der Landesliga-Tabelle und hofft am
Samstag auf den nächsten Sieg gegen
die Goldstadt Baskets aus Pforzheim.
Anpfiff ist um 14.00 Uhr in der Sporthal-
le am Benckiserpark.
Unnötige Niederlage der U18
Mit viel Elan ging die U18 des TSV
in das Spitzenspiel gegen den Tabelle-
führer aus Pforzheim. Das Spiel star-
tete für den TSV dann auch recht gut,
bis im 2. Viertel die Punkte vorne nicht
mehr fielen und man mit einer schwa-
chen Verteidigung, zur Halbzeit dann mit
20 Punkten hinten lag. Dies war jedoch
kein Grund nach der Pause aufzuge-
ben. 8 Punkte waren es noch, als dann
die Luft raus war und das Team von
Coach Seidler keine Kraft mehr hatte,
das Spiel nocheinmal zu drehen. Somit
musste man sich letztendlich mit 81:62
geschlagen geben.

Zweiter Sieg in Folge!
Wie schon die Ettlinger Damen ihre
Gegnerinnen aus Offenburg besiegen
konnten, so taten es ihnen die Landes-
liga-Herren nach. Mit 75:68 besiegte die
Mannschaft um Trainer Mario Maric die
Gäste vom ETSV Offenburg.
Ein starkes erstes Viertel der Gastgeber
erschwerte den Gegnern erfolgreiche
Abschlüsse, da eine wache und konzen-
trierte Defense der Ettlinger die Devise
war. Mit einem wertvollen Vorsprung von
neun Punkten startete das Team in das
zweite Viertel.
Im nächsten Spielabschnitt durften die
Nachwuchsspieler ran – diese Spielpha-
se war jedoch stark von nervösen und
hektischen Aktionen geprägt, die den
Gegnern einen 12:0-Run einbrachte und
die damit in Führung gingen. Darauf re-
agierte Trainer Maric mit einem Kom-
plettaustausch der Mannschaft. Bis zur
Halbzeit gelang es den Offenburgern ihr
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Niveau zu halten und gingen mit 38:40
in Führung.
Im dritten Viertel kämpften beide Mann-
schaften auf Augenhöhe. Von außen
wirkten einige Aktionen sehr verfahren,
die mit einigen Fouls, Diskussionen und
Freiwürfen einhergingen. Durch einen
Zusammenprall mit einem Offenburger
Spieler verletzte sich Flügelspieler Flo-
rian Grünbauer im Brustbereich und fiel
so frühzeitig aus. Mit einem knappen
Spielstand von 56:55 ging es in die letz-
ten 10 Minuten.
Die Ettlinger Herren schafften es, sich
in einer spannenden Phase mit einem
kleinen Vorsprung abzusetzen, diesen
versuchten die Gegner bis zum Schluss
mit taktischen Fouls zu unterbinden,
was ihnen jedoch durch eine starke Frei-
wurfquote der Gastgeber nicht gelang.
Somit führten die Ettlinger nach Abpfiff
mit sieben Punkten und konnten die
Partie mit 75:68 für sich entscheiden.
Nun belegen die Landesligisten Platz 3
der Tabelle. Am Wochenende steht die
Auswärts-Begegnung gegen den Tabel-
lenführer USC Freiburg 2 auf dem Plan.

3. Sieg im 3. Spiel
Die zweite Herrenmannschaft des TSV
Ettlingen hat mit 59:50 gegen den BV
Linkenheim gewonnen.
Ein wirrer Start der Gastgeber erleich-
terte den Linkenheimern eine anfängli-
che Führung. Doch ein starkes Spiel im
Angriff, welches von Steffen Puschmann
gekonnt geführt wurde, sicherte den Ett-
lingern seit der 6. Spielminute die Füh-
rung, die sie bis zum Ende nicht mehr
aus der Hand gaben.
Das zweite Viertel war geprägt von
ausgeglichenen Angriffen beider Mann-
schaften, die mit starken Dreiern den
Spielstand nach oben jagten. Mit einer
9-Punkte-Führung ging die Heimmann-
schaft um Trainer Andreas Zimmer in die
Halbzeitpause.
Im dritten Viertel drehte Ettlingen noch-
mals auf, nachdem Linkenheim bis auf
zwei Zähler ranrückte. Ein rasanter 13:0-
Run garantierte den Gastgebern eine
komfortable 15-Punkte-Führung für die
letzten 10 Minuten.
Trotz eines starken Viertels der Gegner
(7:13) reichte die Aufholjagd nicht aus
und Puschmann und Co. gewinnen ihr
drittes Saisonspiel mit 59:50. Damit be-
legt der TSV Ettlingen in der Bezirksliga
den 2. Tabellenplatz.

Judoclub Ettlingen

Kreis-Bodenturnier der U10, U12 und
U15
Am Sonntag den 29.10. fand das Kreis
Bodenturnier der U10, U12 und U15 in
Ettlingen statt.
Hierfür haben sich über 60 junge Ju-
dokas (männlich und weiblich) aus den
Vereinen JC. Weingarten, JC. Worms,
BC Malsch, Post Süd Karlsruhe (PSK),
TV05

Bruchhausen sowie natürlich aus dem
das Turnier ausrichtenden Verein Judo
Club Ettlingen eingefunden.
Die große Teilnehmerzahl und Resonanz
war trotz der beginnenden Herbstferien
und dem langen Wochenende sehr er-
freulich.
Gekämpft wurde im Pool System. Das
bedeutet, dass die Kämpfer in gewichts-
nahen Gruppen von 3 bis 5 Kämpfern
zusammengefasst wurden und in den
einzelnen Gruppen jeder gegen jeden
kämpfen durfte. Gekämpft wurde nicht
in den eigenen Kyu Graden (Schüler-
grad/Gürtelfarbe) sondern nur in den
Gürtelfarben rot und weiß. Der Wett-
kampf wurde auf zwei Wettkampfmatten
ausgetragen. Es kamen 6 Wettkampf-
richter im Turnier zum Einsatz.
Alleine der Judo Club Ettlingen konnte
40 Kämpfer bei diesem Turnier auf die
Matten schicken, die auch allesamt sehr
gute Ergebnisse erzielen konnten.
Hier die einzelnen Ergebnisse des Judo
Clubs Ettlingen.
U10 VI:
Platz 1 Artem Truntaer,
Platz 2 Dominik Nussberger
U10 V:
Platz 1 Franz Dördrechter, Platz 2 Ca-
meron Price, Nadhio Halilou und Fynn
Zajontz jeweils ein dritter Platz
U10 IV:
Jeweils ein 2. Platz für Philipp Hartmann
und Alexander Haupt, sowie 3. Plät-
ze für Daler Toschpulluter und Lennart
Steinhauer.
U10 III:
Hier erkämpfte sich Leon Fortmeier ei-
nen ersten Platz und Lukas Bosch einen
zweiten Platz.
U10 II:
Levin Roos erkämpfte sich einen ersten
Platz; sowie David Hartmann und Bela
Wald, jeweils einen 3. Platz.
U10 I: Marco Villani wurde 3.
U15 I (W): Alexandra Hutzelmann erster
Platz
U12 III (W): Amina Halilou, zweiter Platz
U12 IV (W): Emna Halilou, zweiter Platz
U12 II (W): Lisa Maria Stock erster Platz
und Mareike Munkel, dritter Platz
U12 I (W): Angelina Pfeifer zweiter Platz
U15 I :
1. Platz für Richard Sobko,
2. Platz für Leonardo Ochs, und
3. Platz für Viktor Petror.
U15 II : Artur Simon erster Platz
U15 III :
Tim Schöbel 1. Platz und
Alexander Rembert, 2. Platz
U12 V:
Erik Hutzelmann erster Platz;
Lukas Schulze, dritter Platz und
Daniel Franko wurde Fünfter.
U12 III: Edwin Eschkov zweiter Platz;
Timon Keller, dritter Platz
U12 IV:
Kevin Rakin Platz 1., Marvin Munkel
Platz 2 und Carlo Meinecke Platz 3.
U12 II:
Benito Nussberger erster Platz; sowie

Lonis Wald und Eric Frommherz Platz 2.
U12 VI: Niklas Diner erster Platz
Wir gratulieren all unseren jugendlichen
Judokas, die auch zum Teil ihr allerers-
tes Turnier gekämpft haben, zu ihren
hervorragenden Leistungen!

Capoeira Workshop auf Sizilien

Zu einem Workshop der ganz besonde-
ren Art trafen sich insgesamt 37 Teilneh-
mer aus Deutschland und Österreich in
Menfi / Sizilien. Die Capoeiratrainer Car-
los Tesourinha (Meia Lua Inteira Karlsru-
he) und Marco Palermo (Meia Lua Inteira
Ettlingen) luden zu einer Woche Capo-
eira, brasilianischen Tänzen und sizilia-
nischer Kultur am Strand von Lido Fiori
/ Menfi ein.
Diesem Aufruf folgten Capoeira-Schüler
aus Ettlingen, Karlsruhe, Freiburg, Ham-
burg und Wien. Es wurde zweimal täg-
lich am Strand Capoeira trainiert, die
Sonne und das Meer genossen und
abends bei brasilianischer Live-Musik
getanzt und gefeiert. Für Training der
Extraklasse sorgten mehrere internatio-
nal anerkannte Meister, unter anderem
Mestre Regis (Meia Lua Inteira - Wien),
Mestre Chao (Grupo Senzala - Lyon)
und Mestre Zoi do Nascimento (Capoei-
ra Zumbi - Palermo).
Als Sponsoren konnten neben der Ge-
meinde Menfi auch die Cantine Settesoli
und die Familie Bivona / Ristorante La
Piazzetta gewonnen werden. Das Kon-
zept hier war Show for Food, somit hat-
ten alle Beteiligten etwas davon.
Dem Publikum wurden schöne Shows
mit Capoeira, dem brasilianischen Kar-
nevaltanz Frevo und ein Tanz mit Stö-
cken – genannt Maculele – präsentiert
und die Workshopteilnehmern genossen
sizilianischen Spezialitäten.
Natürlich kam die sizilianische Kultur
auch nicht zu kurz, so wurden unter
anderem die Tempelanlagen in Selinunte
besichtigt, der Wein von der Cantine
Settesoli degustiert und ein Besuch des
Wochenmarktes mit all seinen Köstlich-
keiten stand auch auf dem Programm.
Ein besonderes Highlight war der Per-
cussion Unterricht am Samstag, geleitet
von Mestre Zoi. Er brachte 40 Instru-
mente aus seinem eigenen Fundus mit.
Am Ende der Woche waren die Ge-
sichter braungebrannt und die Augen
strahlten vor Glück und positiver Energie
und alle waren sich einig: Im September
2019 treffen wir uns wieder hier auf die-
ser wunderschönen Insel.



Nummer 45
Donnerstag, 9. November 2017 33

Einen besonderen Dank von der Ettlin-
ger Capoeiratruppe geht an dieser Stelle
an Alfredo Palermo für die Unterstüt-
zung vor Ort und an unseren Kooperati-
onspartner Judo Club Ettlingen.

Ski-Club Ettlingen
Am 21. November findet um 20 Uhr die
Mitgliederversammlung im Clubhaus
statt, um zahlreiches Erscheinen wird
gebeten.
Winterhallenrunde
Herren 2 (Heim) vs TC Bischweier 3 6:0
Damen (Auswärts) vs TC RW Mug-
gensturm 1 4:2
U14 m (Auswärts) vs TC Bischweier 1
0:6
U18 w (Heim) vs TuS Neureut 1 3:3
und bereits am 21.10
Herren 1 (Heim) vs TTC Würm 1 5:1

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Sieg und Niederlage für unsere Erste
Nach dem wichtigen 9:5-Heimsieg gegen
Gnadental, stand am Sonntag schon die
nächste Partie für die Jungs des TTV auf
dem Programm. Gegen Gnadental besta-
chen die „Youngsters“ Jan Ebentheuer-
Barcelo und Jonas Fürst mit zwei Siegen.
Zwei Doppelerfolge zu Beginn sowie je
ein Sieg von Christoph Füllner, Daniel
Weiskopf und von Stephan Fischer, der
den verletzten Norman Schreck erfolg-
reich vertreten konnte, machten den Sieg
perfekt. Wieder in Stammformation je-
doch mit ein paar Blessuren vom Vortag
ging es mit leicht veränderter Paarung in
die Doppel. Gegen das gegnerische Spit-
zendoppel konnten Frydrych/Ebentheu-
er gut mitspielen, kamen jedoch nicht
zu einem Satzgewinn. Am Nebentisch
konnten Daniel Weiskopf und Christoph
Füllner leider nicht für den erhofften Aus-
gleich sorgen und mussten sich mit 1:3
der starken Links-Rechts-Kombination,
bestehend aus Hashimoto und Man-
gold, geschlagen geben. Den kompletten
Fehlstart verhinderten Fürst/Schreck, die
gegen Kouril/Hellenschmidt den wichti-
gen Anschlusspunkt zum 1:2 machten.
In den anschließenden Einzeln musste
man die Gastgeber jedoch davonziehen
lassen. Daniel Weiskopf fand zu spät in
die Partie und verpasste den fünften Satz
gegen den jungen Japaner nur knapp.
Wenig Chancen hatte hingegen „Vasek“
Frydrych gegen Spitzenspieler Gabriel
Stephan. Trotz eines Standes von 1:4
hatte man jedoch noch nicht aufgege-
ben. Dies bewies Jonas Fürst, der dem
deutlich stärker eingestuften Heiko Bär-
wald ein Match auf Augenhöhe bot und
sich erst im Entscheidungssatz nach
langen Ballwechseln geschlagen geben
musste. Nicht so ganz in sein Spiel fand
leider Christoph Füllner. Nachdem er die
ersten beiden Sätze knapp verlor, konnte
er auch im dritten nicht für die Überra-
schung gegen Manuel Mangold sorgen.
Nun lag es also am hinteren Paarkreuz

beim Stand von 1:6 die Begegnung doch
noch ein bisschen spannend zu gestal-
ten. Dies gelang Norman Schreck und
Jan Ebentheuer mit einem 3:1 und 3:0
gegen Kouril und Hellenschmidt auch. Sie
verkürzten auf 3:6. Anschließend spielten
die Württemberger jedoch wieder ihre
Überlegenheit im oberen Paarkreuz aus
und stellten den Spielstand durch zwei
Siege auf 3:8. Deutlich stärker präsen-
tierte sich im Spiel der beiden Dreier
Christoph Füllner, der Bärwald alles ab-
verlangte und in den Entscheidungssatz
hätte zwingen können. Am Ende stand
jedoch eine verdiente 3:9-Niederlage, bei
der man sich jedoch ein oder zwei Punk-
te mehr gewünscht hätte. Nächste Wo-
che geht es dann zur gewohnten Uhrzeit
weiter, wenn es zum Derby gegen Ba-
denligaufsteiger Kleinsteinbach-Singen in
der Eichendorffhalle kommt. Eine volle
Halle wird erwartet!
Herren III beweisen sich im Derby
Die 3. Herrenmannschaft hatte am Wo-
chenende keine lange Auswärtsfahrt vor
sich zum TTV Ettlingenweier, welcher
unbedingt geschlagen werden musste,
um den Anschluss an die gesicherten
Tabellenregionen nicht zu verlieren. Dies
war sicherlich auch möglich, da der
Gastgeber nur einen Tabellenplatz wei-
ter oben stand und die 3. Mannschaft
endlich einmal in kompletter Aufstellung
(Tarek Bayoumi, Eric Hermel, Benjamin
Bauermeister, Jannis Nonnenmann, Se-
bastian Sackmann und Joachim Lauin-
ger) antreten konnte. Nachdem man 1:2
aus den Doppeln herausging und auch
das vordere Paarkreuz zwei Niederla-
gen einstecken musste, konnten durch
starke Leistungen fünf Spiele in Folge
gewonnen werden und das Spiel nahm
vor den Augen einiger Zuschauer, die
den Weg in die Halle gefunden hatten,
eine für den TTV gute Wendung. Nach
einem hartumkämpften Sieg von Jannis
Nonnenmann und einer guten Leistung
des hinteren Paarkreuzes konnten die
Ettlinger das Spiel schließlich mit 9:6
für sich entscheiden. Für das nächste
Heimspiel am 19.11. (14:30 Uhr) gegen
Mutschelbach hoffen wir natürlich, an
die Leistung anschließen zu können und
ebenso auf reichlich Unterstützung.
Frauenteam weiter auf Erfolgskurs
Am vergangen Sonntagmorgen spielte
die Damenmannschaft in Käfertal.Wie in
dem vergangen Spiel teilte man sich bei
den Doppeln die Punkte. Kiara Maurer
holte den Ettlinger Damen den nächsten
Punkt. Doch nach einem harten Kampf
von Regina Hain teilte man sich in der
ersten Einzelrunde die Punkte. Maxi
Gräter brachte die Ettlinger Damen wie-
der in Führung, leider konnte Lara Pitz-
Jung die Führung nicht ausbauen und
die Gegner glichen wieder zum 3:3 aus.
Nun wachten die Ettlinger Mädels end-
lich auf und holten in der zweiten Einzel-
runde alle Punkte und gingen mit 7:3 in
Führung. Kiara Maurer behielt ihre wei-
ße Weste und holte auch in der dritten

Runde den Sieg. Dadurch gewann der
TTV Ettlingen 8:3 und hofft nun, dass
die Siegesserie in Ettlingen am Sonn-
tag (12.11. um 10.30 Uhr) gegen den
VSV Büchig fortgesetzt werden kann.
Zuschauer und Fans sind willkommen!
2. Frauenmannschaft noch ohne
Punktverlust
Lea Nöller, Miriam Fleck, Vivien Wass-
mer und Chantal Jilg marschieren wei-
ter verlustpunktfrei durch die Bezirksliga
und freuen sich über aktuell 8:0 Punkte
und den 2. Tabellenrang.
Jugend I unterliegt nach großem Kampf
in Mosbach
Am vergangenen Sonntag traf die erste
Jugend auswärts auf den Gegner aus
Mosbach-Waldstadt. In den Doppeln
mussten Fabio Bianzano und Ersatzfrau
Chantal Jilg ihren Gegnern leider gratulie-
ren, doch Kiara Maurer und Finn Schmidt
konnten ihre Partie gewinnen. Kiara be-
hielt gegen Ruff mit 3:1 die Oberhand,
während Finn gegen Loges mit 0:3 un-
terlag. Chantal verlor leider knapp, da
sie das doch deutlich höhere Niveau der
Liga noch nicht gewohnt war. Fabio zeig-
te sich in einer guten Verfassung und
siegte mit 3:1 gegen Rothengass. Auch
Kiara unterlag dem gegnerischen Spit-
zenspieler in drei Sätzen, während dies-
mal Finn mit 3:1 erfolgreich war. Auch im
2. Einzel kam Chantal noch nicht ganz
an das Niveau ihres Gegners heran. Das
wohl spielentscheidende Match lieferte
sich im Anschluss Fabio gegen Knaus.
Trotz der guten Leistung musste Fabio
sich schlussendlich im Entscheidungs-
satz geschlagen geben. Im anschließen-
den Match gegen Loges war dann auch
für Fabio nichts zu holen. Der Sieg von
Kiara im dritten Einzel war dann wohl nur
noch Ergebniskosmetik, da Chantal ge-
gen Ruff im Anschluss mit 0:3 unterlag,
was den 5:8-Endstand zur Folge hatte.
Koray Seker ist Bezirksmeister!
Bei den aufgrund der gleichzeitig statt-
findenden Rundenspiele zahlenmäßig
schwächer besuchten Meisterschaften
in Karlsbad-Langensteinbach gab es ei-
nige überraschende Erfolge für Ettlinger
Spieler. Im Einzelnen:
Hier die Platzierungen bei den Bezirks-
meisterschaften:
Junioren 2. Platz: Koray Seker
Junioren Doppel 1. Platz: Lenny
Lorenz(Langensteinbach)/Koray Seker
Herren C Doppel 2. Platz: Olaf Bern-
hardt/Jonas Hansert
Herren C 3. Platz: Jonas Hansert
Herren C 1. Platz: Koray Seker
Herren B Doppel 3. Platz: Julian Held/
Koray Seker
Herren A 3. Platz: Julian Held
Vorschau:
11./12.11.: Bezirksmeisterschaften der
Schüler und Jugend (weiblich und
männlich) in Friedrichstal die kommen-
den Spiele: siehe www.ttvettlingen.de
12.11., 18 -20 Uhr: Freies Tischtennis
für alle Interessierten beim TTV Ettlingen
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Ettlinger Keglerverein e.V.
8. Spieltag
1. Bundesliga Männer
SG Ettlingen 1 – VKC Eppelheim 1

6060 : 6097
Am Start gerieten Gerd Wolfring mit her-
ausragenden 1087 Kegel und Jörg Schnei-
dereit (937 Kegel) bereits mit 24 Kegel
in Rückstand. Andreas Wolf (936 Kegel)
und Rainer Grüneberg (936 Kegel) gaben
im Mittelpaar weitere Kegel ab, so dass
der Rückstand auf 104 Kegel anstieg.
Thomas Speck (1037 Kegel) und Dieter
Ockert (1037) erkannten, dass die Eppel-
heimer Männer auch Schwächen zeigten
und arbeiteten sich Wurf um Wurf heran.
Am Ende war der Rückstand jedoch zu
groß, um das Spiel noch zu drehen.

6. Spieltag
Vollkugel Ettlingen 1 - DKC 79 Altluß-
heim 1 2737 : 2624
Monika Humbsch mit hervorragenden 540
Kegel und Janja Vukosavic (428 Kegel)
arbeiteten als Startpaar einen Vorsprung
von 83 Kegel heraus. Madeleine Betz (447
Kegel) und Silke Oßwald (418 Kegel) lie-
ferten sich im Mittelpaar mit ihren Ge-
genspielerinnen eine ausgeglichene Partie
und übergaben mit 77 Kegel Vorsprung
an das Schlusspaar. Elvira Maier (457 Ke-
gel) und Sabine Speck (447 Kegel) gerie-
ten zu keiner Zeit unter Druck.
Verbandsliga Frauen
Vollkugel Ettlingen 2 - SK Ubstadt/
Wolfartsweier 1 2690 : 2557
Es spielten: Nicole Heidl 490 Kegel, Kat-
ja Heck 456 Kegel, Barbara Souici 451
Kegel, Susanne Hannich 439 Kegel, Rita
Diessner 437 Kegel und Heidi Queißer
417 Kegel

Bezirksliga Männer
SG Ettlingen 2 – ESG Frankonia Karls-
ruhe 1 5668 : 5419
Mit einer hervorragenden Mannschafts-
leistung besiegten die Ettlinger Männer
den Tabellenführer aus Karlsruhe.
Es spielten: Dieter Ockert 988 Kegel,
Christian Rosche 973 Kegel, David Rein
956 Kegel, Jörg Böckle 932 Kegel, Pat-
rik Grün 928 Kegel und Andreas Bohse
891 Kegel

Kreisliga A Männer
SG Ettlingen 3 – SG Königsbach 2

2572 : 2552
Nach einem tollen Kampf konnten die
Ettlinger Männer den Tabellenführer aus
Königsbach schlagen.
Es spielten: Marco Steinke 460 Kegel,
Roland Grün 454 Kegel, Peter Kafka 443
Kegel, Wilfried Lauterbach 426 Kegel,
Uwe Winkler/Siegfried Penski 407 Kegel
und Michael Lutz/Reinhard Schosshauer
382 Kegel

Kreisliga B gemischt
SG Ettlingen 4 – 1. SKC Viktoria Jöhlin-
gen 2 2636 : 2612
Mit einer hervorragenden Leistung punk-
teten unsere Männer gegen den Tabel-
lenzweiten.

Es spielten: Siegfried Penski 485 Ke-
gel, Reinhard Schlosshauer 479 Kegel,
Franz Stadler 454 Kegel, Dumitru Mois
418 Kegel, Uwe Schnase 405 Kegel und
Klaus Souici 395 Kegel.

Schützenverein Ettlingen

Ehrungen und Königsumtrunk

Bei unserer Königsfeier wurden vom
Verband Mitglieder für langjährige Mit-
gliedschaften geehrt:

60 Jahre - Wolfgang Dittrich
50 Jahre - Alois Mader

Max Werner
40 Jahre - Uwe Meier

Königsumtrunk
Die Königsfamilie lädt alle am Königs-
schießen teilgenommenen Schützen am
17.11. um 19 Uhr zum Königsumtrunk
ein.

Deutsche Meisterschaft - Luftgewehr
Auflage
Vom 27. bis 29. Oktober fuhren unsere
Auflageschützen zur deutschen Meister-
schaft nach Dortmund. Hierfür hatten
sich 11 unserer Schützen mit drei Mann-
schaften qualifiziert. Seit diesem Jahr
werden die Ringzahlen in Zehntelwer-
tungen addiert.
Mannschaftswertung:
33. Platz Mannschaft Ettlingen 2
mit den Startern: W. Dittrich, B. Graf,
V. Selinger 935,8 Ringe
52. Platz Mannschaft Ettlingen 1
mit den Startern: W. Graf, R. Neu,
H. Pfleger 932,7 Ringe
74. Platz Mannschaft Ettlingen 3
mit den Startern: D. Denzler, E. Härter
B. Pfleger 926,8 Ringe
Einzelwertung:
Luftgewehr Auflage - Seniorinnen B
19. Platz Brigitte Graf 312,1 Ringe
Luftgewehr Auflage - Senioren B
143. Platz Willi Graf 310,3 Ringe
206. Platz Hans Pfleger 308,1 Ringe

Luftgewehr Auflage - Seniorinnen C
25. Brigitte Pfleger 309,5 Ringe
40. Platz Gerlinde Abt-Friedrich

307,8 Ringe
51. Platz Christa Deutscher

306,4 Ringe
Luftgewehr Auflage - Senioren C
44. Platz Roland Neu 314,3 Ringe
54. Platz Wolfgang Dittrich 313,9 Ringe
116. Platz Erwin Härter 311,2 Ringe
168. Platz Valentin Selinger 309,8 Ringe
232. Platz Dieter Denzler 306,1 Ringe
Rundenwettkämpfe Luftgewehr
Am Sonntag, den 29. Oktober
fanden die ersten Rundenwettkämpfe
dieser Saison mit dem Luftgewehr statt.
In der Kreisoberliga A traf unsere Mann-
schaft auf die Gegner des SC Mörsch.
In der Kreisklasse B trafen unsere
Schützen der zweiten Mannschaft auf
die Gegner der SG Durlach 1.
Geschossen wurden bei allen Wett-
kämpfen vier Runden mit je 10 Schuss
auf 10 Meter.
Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
Bianca Wolf 375 Ringe gegen
Claudia Gesell 367 Ringe
Stefan Lauinger 366 Ringe gegen
Andreas Wiens 355 Ringe
Pierre Wolf 341 Ringe gegen
David Ballhaus 361 Ringe
Endstand: 2:0 Punkte für unsere Mann-
schaft 1.
SV Ettlingen 2
Klaus Cortelazzo 348 Ringe
Harald Beilke 303 Ringe
Thomas Wippert 333 Ringe
Gesamt: 984 Ringe
SG Durlach 1
Florian Nägele 334 Ringe
Valentin Fahrer 329 Ringe
Karin Gehmann 282 Ringe
Gesamt: 945 Ringe
Endstand: 984 zu 945 Ringe für unsere
Mannschaft 2.
Arbeitsdienst
Am 28. Oktober trafen sich 25 Mitglie-
der zum vierten und letzten Arbeitsdienst
diese Jahres. Außer den obligatorischen
Putz- und Reinigungsarbeiten stand dies-
mal auch die Säuberung und Instandset-
zung des hinteren Parkplatzes auf dem
Arbeitsplan. Da sich durch verschiedene
Baumaßnahmen einiges an Schutt ange-
sammelt hatte, orderten wir eine Schutt-
mulde. Nach erfolgreichem Abräumen,
wurden frische Platten verlegt, so dass
nun auch diese Ecke zum Parken genutzt
werden kann. Vielen Dank den fleißigen
Arbeitern und auch unserem Koch für die
Verpflegung der gesamten Mannschaft.
EinherzlichesDankeschönandieFirmaRoh-
rer-Entsorgung für die kostenlose Bereitstel-
lung und Abtransport der Schuttmulde.

Schachklub 1926 Ettlingen
Spannung, Spaß und große SKE-
Erfolge beim 3. Ettlinger Sparkassen-
Blitzmarathon
Der von der Sparkasse Karlsruhe-Ettlin-
gen gesponsorte Ettlinger Blitzmarathon
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könnte sich langsam zu einem etablier-
ten Turnier in der badischen Turnierland-
schaft entwickeln. Die 3. Ausgabe am
28. Oktober 2017 sah 38 Teilnehmer,
die bereit waren, einen ganz Samstag
in Schach zu investieren und die über
12 Stunden extrem geforderte Ausdauer
stellen. Zusätzlich unterstreicht die gro-
ße Bandbreite der Spielstärke der Teil-
nehmer (fortgeschrittene Anfänger bis
nationale Meister) auch den Spaßfaktor
dieses besonderen Events.
Aus Sicht des ausrichtenden Vereins,
dem SK Ettlingen, war es auch sport-
lich ein sehr erfolgreiches Turnier, denn
in beiden nach der Vorrunde ausgetra-
genen Finals siegte ein Spieler dieses
Vereins: Das A-Finale gewann souverän
mit 3 Punkten Vorsprung Jonas Rosner,
der für den SK Ettlingen am Spitzen-
brett der 1. Mannschaft in der Oberliga
Baden spielt.
Das B-Finale gewann Faruk Osmano-
vic, der für die 2. Mannschaft des SKE
in der Verbandsliga Nordbaden sowie
Oberliga-Reserve spielt, und auch Ju-
gendleiter des Vereins ist. Die dritte gro-
ße Leistung des Turniertages erbrachte
das Organisations-SKE-Spielleiter Tho-
mas Batton, welches von früh bis spät
mit Freude, Teamgeist und Professiona-
lität für einen reibungsfreien Turnierab-
lauf und leckere Verpflegung der Spieler
von Schnitzel über Kuchen bis Frucht-
salat sorgte.

Starker Auftritt beim 12. Deizisauer
Herbstopen
Das 12. Deizisauer Herbstopen vom 28.
bis 31.10. sah in dem mit 75 Teilnehmern
sehr großen B-Open (Spieler bis 1800
DWZ) einen sehr stark aufspielenden
Holger Bremenkamp. Dieser gewann
5 seiner 7 Partien und belegte damit
am Ende einen hervorragenden 7. Platz.
Holger spielt in der 3. Mannschaft des
SKE in der Bereichsliga Nordbaden und
nimmt regelmäßig an dem von Groß-
meister Vladimir Gurevich (1. Bundesliga
SK Hofheim) angebotenen Fortgeschrit-
tenen-Training teil. Sein Turnierergebnis
zeigt, dass Physisches zu besonderen
Leistungen befähigen kann. Im A-Open
erzielte das Ettlinger Nachwuchstalent
Gabriel Jülg 3/7 Punkte gegen relativ
starke Gegner. Die 4 Remispartien las-
sen ferner erkennen, wie leicht es ihm
schon mit 16 Jahren fällt, die Stellungen
auf dem Brett zumindest in der Balance
zu halten. Gabriel spielt u.a. in der 2.
Mannschaft des SKE in der Verbandsli-
ga Nordbaden.

SKE-Teilnehmer bei
21. Offenen Internationalen Bayerischen
Schachmeisterschaften
Auf Gut Kaltenbrunn in Gmund am
Tegernsee wurde vom 28.10. bis
05.11.2017 die 21. Offene Internationale
Bayerische Meisterschaft ausgetragen.
Mit insgesamt 480 Teilnehmern und
über 80 Titelträgern aus dem In- und
Ausland war dieses 9-rundige Turnier

zahlenmäßig und spielerisch sehr stark
besetzt. Hier erreichte Marcus Friedel
vom SKE mit 5 /9 Punkten einen guten
152. Platz.

Jahreskonzert „Italienische Nacht“
mit Roman Hernitscheck

Das Jahreskonzert ist vollständig der
Musik aus „Bella Italia“ gewidmet. Italien
ist DAS Land der Mandoline und damit
bestens geeignet, das Motto für unser
großes Konzert zu geben. Das Publikum
kann sich auf eine musikalische Reise
von Klassik bis Pop freuen, orchestral
vorgetragen vom Mandolinenorchester
und auch in diesem Jahr wieder mit
tollen Solisten garniert. Auf dem Pro-
gramm stehen u.a. Werke von Antonio
Vivaldi (4 Jahreszeiten), Henry Mancini
(Pink Panther), Giacomo Puccini (Nes-
sun Dorma), Eros Ramazzotti und Ennio
Morricone (Spiel mir das Lied vom Tod).
Als Solist an der Gitarre können wir in
diesem Jahr Roman Hernitscheck prä-
sentieren.
Geboren 1988 in Stuttgart, erhielt er
schon in seiner Kindheit sowohl Konzert-
als auch E-Gitarrenunterricht. Bereits als
Jugendlicher spielte er in verschiedens-
ten Blues-, Rock- und Jazz-Formatio-
nen. Neben Los Pantolores spielt Ro-
man in der Band JV5 und im ‚Karlsruhe
Guitar Quartet‘. Gemeinsam mit Kristjan
Tamm gründete er 2011 das ‚Gitarren-
duo Tamm‘, das im gesamten süddeut-
schen Raum unterwegs ist. Roman stu-
dierte Schulmusik an der HfM Karlsruhe
mit Nebenfach Germanistik am KIT. In
der Gitarrenklasse von Prof. Boris Bag-

ger absolviert er derzeit seinen Master-
studiengang. Neben seiner umfangrei-
chen Konzerttätigkeit ist er Lehrer für
Gitarre an der Musikschule Kandel. Er
ist Gründungsmitglied des Trios „Graffiti
Guitars“. Diese Formation wurde 2016
von Prof. Boris Bagger gegründet und
bereichert seitdem mit ihrem Programm
aus Musikhits aller Epochen die Gitar-
renmusikszene.
Als weitere Gäste werden wir den Te-
nor Oliver Kuusik, die Rockröhre Sandy
Campos, Michael Heid mit seiner Mund-
harmonika und den Mandolinenvirtuo-
sen Detlef Tewes auf die Bühne bringen.
Das Jahreskonzert ist seit 2 Wochen
restlos ausverkauft. Wir bieten daher
zusätzlich eine öffentliche Generalprobe
am 25.11. um 15 Uhr in der Schloss-
gartenhalle an. Es wird ein kompletter
Konzertdurchlauf inklusive der Solisten
zu hören sein, es lohnt sich also zu
kommen.
Einlass um 14:45 Uhr. Tickets gibt es
für 10 € / erm. 7 € bei reservix.de, der
Stadtinformation Tel. 0 7243-1 01-38 0
oder per E-Mail an moett@web.de.

Jubiläumskonzert: Lobgesang mit
Sängern aus Löbau!

Der Konzertchor der Liedertafel feiert
500 Jahre Reformation.
Der Anlass war würdig: 500 Jahre Refor-
mation und 175 Jahre Liedertafel – da
ließen wir es uns nicht nehmen, zum
Gedenken an diese wichtigen Tage ein
Konzert zusammen mit dem Chor der
Partnerstadt Löbau und der „Oekume-
nischen Philharmonie“ zu geben. Den
krönenden Abschluss bildete die Sym-
phonie Nr. 2 „Lobgesang“ von Mendels-
sohn Bartholdy.
Besonders haben wir uns darüber ge-
freut, diesen Anlass dazu nutzen zu kön-
nen, um die Zusammenarbeit mit dem
Chor der Ettlinger Partnerstadt Löbau zu
pflegen. Oberbürgermeister Arnold zeig-
te seine hohe Wertschätzung für das
große Engagement der Löbauer und die
Mühen der über 600 km langen Anreise,
indem er sie persönlich begrüßte und
seinen Dank aussprach.
Neben der musikalischen Zusammenar-
beit waren es auch die vielen persön-
lichen Begegnungen, die diese 4 Tage
für alle zu einem besonderen Erlebnis
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machten. Die Chorsprecherinnen Carola
Jung und Anne-Bärbel Brandel waren
extra einige Tage vorher ins Elsass ge-
fahren, um jedem Löbauer Chormitglied
eine Flasche Sekt mit Jubiläumsetikett
der Liedertafel zu kaufen. Die Flaschen
wurden von uns persönlich feierlich
überreicht und fanden großen Anklang.
Auch sonst war bestens für das leibliche
Wohl der Musiker gesorgt. Insbesondere
das opulente Buffet mit selbst gebacke-
nen Kuchen fand regen Zuspruch und
„vollmundiges“ Lob.
So gestärkt waren die Voraussetzungen
für die Konzerte in Ettlingen (29.10.),
Speyer (30.10.) und Heidelberg (31.10.)
bestens. Das Publikum dankte uns die
Aufführung der erhebenden und an-
spruchsvollen Werke mit begeistertem
Applaus und Bravo-Rufen. Die gemein-
same Zeit mit den Chorsängern aus
Löbau behalten wir in wunderbarer
Erinnerung und singen einen „Lobge-
sang“ nicht nur auf ihre musikalische
Unterstützung, sondern auch auf ihren
Humor, ihre Hilfsbereitschaft und ihren
herzlichen Umgang mit uns.

Jazzchor
Weihnachten hat mehrere Gesichter

Ursprünglich wird es weltweit als Fest
der Geburt Jesu Christi gefeiert. Weih-
nachten steht auch heute noch stellver-
tretend für die Liebe unter den Men-
schen und gilt als Fest des Friedens auf
Erden. Auch wenn die Kriege in den Kri-
senregionen der Welt selbst in der Weih-
nachtszeit unverändert weitergehen.
Längst schon empfinden viele Zeitge-
nossen Weihnachten nicht mehr als
Fest der Besinnlichkeit, sondern eher
als Zeit, in der wie auf Knopfdruck alles
dem Kommerz untergeordnet wird und
die Welt in einen kollektiven Kaufrausch
verfällt: „Süßer die Kassen nie klingeln
als zur Weihnachtszeit!“.
Der Jazzchor Ettlingen wird in seinem
Adventskonzert am Samstag, 2. Dezem-
ber, um 20 Uhr in der Schlossgartenhal-
le musikalisch die verschiedenen Facet-
ten des nahenden Weihnachtsfests zum
Klingen bringen. Der Chor unter der Lei-
tung von Wolfgang Klockewitz hat des-
halb in diesem Jahr sein Repertoire um
einige neue, vielseitige Stücke erweitert.
Begleitet wird der Jazzchor von seiner
langjährigen Band.

Unter dem Konzert-Motto „Love, Peace
& Spekulatius“ sind besinnliche, senti-
mentale Weihnachtslieder und aufrüt-
telnde Gospel-Stücke im jazzigen Ge-
wand ebenso zu hören wie Ohrwürmer
aus der Tradition der US-amerikanischen
Weihnacht.
Präsentiert werden an diesem Abend
aber auch einige ungewöhnliche Stü-
cke, die Überraschendes sowie für ein
Adventskonzert eher Neues bieten.
Karten für dieses besondere Advents-
konzert des Jazzchors sind bei der
Stadtinformation (0 72 43/101-380), in
der Buchhandlung Abraxas (0 72 43/
31511), in der Buchhandlung LiteraDur
in Waldbronn (Telefon 0 72 43/52 63
93), im Musikhaus Schlaile in Karlsru-
he (Telefon 0721/ 2 3000) und an der
Abendkasse erhältlich.
Weitere Informationen unter www.jazz-
chor-ettlingen.de und auf Facebook

Jazz-Club Ettlingen e.V.

Nächstes Konzert im Birdland59:
FREITAG 10.11. // YOUNG JAZZ
Jazzable

Mit der Verbindung von Jazz und Groove
auf hohem Niveau schaffen die sechs
jungen Musiker von Jazzable musikalisch
Emotionen. Die Band nimmt auf sympa-
thische Weise das Publikum mit auf eine
Reise durch klassische Jazzstandards,
moderne Funkvariationen, Swing- und
Pop-Arrangements. Jazzige Grooves,
grooviger Jazz, eine faszinierende Stim-
me, packende Solos, abwechslungsrei-
che Interpretationen und erfrischende
Arrangements lassen das Publikum nicht
still sitzen - das ist Jazzable.
Die Zuhörer und Zuschauer dürfen sich
freuen auf ein Konzert, in dem der Spaß
an der Musik auf das Publikum über-
springen wird.
Besetzung: Susi Herzberger (voc), Va-
lentin Braun (sax), Janosch Ottenschlä-
ger (p), Frank Hennrich (g), Jonas Rühle
(b), Felix Rauscher (dr)
Eintritt 12 € // erm. 7 €
(Mitglieder, Schüler, Studenten)
Einlass 19:30 // Konzertbeginn 20:30
Abendkasse // keine Reservierung

November
Nordic Walking für Senioren
Jeden Dienstag um 9 Uhr ab Stadtheim
21.11. Seniorengruppe
ab 14:30 Uhr im Stadtheim

22.11. Mittwochswanderung
Leichte bis mittelschwere Wanderung
von Obertsrot nach Weisenbach mit Ab-
schlusseinkehr.
Gehzeit ca. 3 Stunden (ca. 10 km)
Abfahrt 11:48 Uhr
Bahnhof Ettlingen-West S-Bahn S31
Führung: Joschi Melischko
25.11. Adventsmärktle bei der
OG Forchheim 11-17 Uhr
beim Häusle in Forchheim Silberstreifen

So. 12.11.: Am Rhein entlang von Lau-
terbourg nach Daxlanden
Wieder einmal sind wir auf dem Weit-
wanderweg Odenwald-Vogesen unter-
wegs, wenn auch dieses Mal in der Ebe-
ne zwischen den Bergen. Vom Bahnhof
Lauterbourg geht es vor zum Rhein, an
dem wir bis zur Fähre bei Neuburgweier
wandern. Auf der badischen Rheinseite
geht es nach der Überfahrt bis nach
Daxlanden und von dort mit der Bahn
zurück nach Ettlingen. Verpflegung mit
Rucksackvesper.
Da die Fähre im November nur bei gu-
tem Wetter fährt, muss evtl. kurzfristig
ein anderes Ziel gewählt werden. Es
wird auf jeden Fall eine Wanderung mit
vergleichbarer Länge stattfinden.
Organisation: Doris Krah, Tel. (07 21) 9 61
38 47, Email: doris.krah@dav-ettlingen.de
Anforderungen: Kondition für ca. 16 km
Strecke in der Ebene
Treffpunkt: Um 8.55 Uhr an der S-Bahn
Haltestelle Albgaubad (Abfahrt um 9.06
Uhr, Ankunft Lauterbourg 10.17 Uhr)

Sa. 18.11.2017: Von Bad Herrenalb zur
Teufelsmühle
Ein Klassiker im oberen Albtal: Über die
Hahnenfalzhütte zur Teufelsmühle und
an der jungen Alb zurück.
Organisation: Volkmar Triebel, Tel. (01 73)
9 80 98 90, Email: triebel@printpark.de
Anforderungen: Kondition für ca. 24 km
Strecke und 800 Höhenmeter, Trittsi-
cherheit, Schwindelfreiheit, ohne Einkehr
(Rucksackverpflegung)
Treffpunkt: um 8 Uhr am Parkplatz Frei-
bad Ettlingen. Gäste sind willkommen!

Ausblick auf den Dezember:
Sa. 02.12.: Arbeitseinsatz auf der Schön-
brunner Hütte. Wer Lust auf Ehrenamt
hat, meldet sich bitte bei Jörg Keßler:
joerg.kessler@dav-ettlingen.de
Di. 05.12.: Vortrag: „In Freiheit zu Fuß
durch Europa“
So. 10.12.: Sportliche Wanderung in der
Pfalz ab Weyher. Mehr auf der Webseite
und im aktuellen Heft auf Seite 35.
So. 17.12.: Wandern rund um Pforzheim
und Würmtal. Mehr auf der Webseite
und im aktuellen Heft auf Seite 38.
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Kolpingsfamilie Ettlingen

Totengedenken
Am Donnerstag, 23. November, um
17.30 Uhr Gottesdienst in St. Martin
zum Gedenken an die verstorbenen Mit-
glieder und Freunde der Kolpingsfamilie
Ettlingen.

Stephanus-Stift am Robberg

Dienstjubiläum

Ein 30-jähriges Betriebszugehörigkeits-
jubiläum und eine erfolgreich abge-
schlossene Ausbildung zur Pflegefach-
kraft konnte Einrichtungsleiter Mirco
Langetepe zusammen mit den Mitarbei-
tern feiern.
Angelika Raab ist nunmehr seit mehr als
30 Jahren in den Diensten des Hauses
am Robberg tätig. Sie hat den Wan-
del der Pflege über diesen Zeitraum
begleitet; die Veränderungen durch die
Einführung einer staatlichen Pflegeversi-
cherung 1996, das Ende der zahlreichen
Zivildienstleistenden im Jahr 2010 sowie
die Pflegereformen der letzten Jahre.
Gerne erinnert sie sich an die Zeiten,
in denen personell stärker besetzt ge-
arbeitet werden konnte; aber trotz ge-
ringerer Personaldecke durch geänderte
Pflegegesetze heutzutage, ist sie froh
und stolz ein wichtiger Bestandteil der
„Familie“ Stephanus-Stift zu sein.
Noch am Beginn ihrer beruflichen Lauf-
bahn befindet sich die Mitarbeiterin Jo-
anna Soltysik. Sie absolvierte zunächst
ein freiwilliges soziales Jahr im Haus am
Robberg und nun das Staatsexamen zur
Pflegefachkraft nach dreijähriger Ausbil-
dung mit Bestnoten.
Umso erfreulicher, dass Fr. Soltysik
auch nach der bestandenen Prüfung als
Fachkraft den Bewohnern und Team-
mitgliedern erhalten bleibt - und das
hoffentlich für viele Jahre.

Stephanus-Stift
am Stadtgarten

Ehrung verstorbener Bewohner
am Freitag, den 24. November um 17.00
Uhr im Stephanus-Stift am Stadtgarten.
Wir gedenken in einem ökumenischen

Gottesdienst unserer im Stephanus-Stift
am Stadtgarten und im Stephanus-Stift
am Robberg verstorbenen Bewohnerin-
nen und Bewohnern.
Der Gedenkgottesdienst findet im Ste-
phanus-Stift am Stadtgarten statt. Gäste
sind herzlich dazu eingeladen.

Hospizdienst Ettlingen

„Du bist wichtig, weil du bist, wer du
bist.“ Cicely Saunders
Palliativkurs 2017 für pflegende Ange-
hörige und solche, die sich vorbereiten
möchten
Wenn Heilung nicht mehr möglich zu sein
scheint, dann gilt es, den schwerkran-
ken Menschen mit einem „schützenden
und fürsorglichen Mantel“ (= Pallium,
palliare) zu „umhüllen“ und alles zu tun,
was seinem Wohlbefinden dient und ihm
mehr Lebensqualität ermöglicht.
Für viele Menschen ist es ein großer
Wunsch auch mit einer schweren Er-
krankung zu Hause bleiben zu können.
Dieser Wunsch ist für Angehörige häu-
fig eine Herausforderung. Die ambulante
palliative Versorgung ist eine ganzheit-
liche Betreuung von schwerstkranken
und sterbenden Menschen mit deren
An- und Zugehörigen in ihrer häuslichen
Umgebung.
Der Hospizdienst Ettlingen bietet in
Zusammenarbeit mit der „AOK - Der
Gesundheitskasse“ drei Abende mit pal-
liativen Themen kostenfrei an. Es wird
auch genug Raum für Erfahrungsaus-
tausch von persönlich Erlebtem und
mitgebrachten Themen sein. Bei Bedarf
können ergänzende Abende angeboten
werden.
Termine:
Mittwoch, 15. November,
18 - 20 Uhr
„Der Mensch und seine Krankheit“
Dienstag, 21. November,
18 - 20 Uhr „Wahrnehmung und Kom-
munikation, unterschiedliche Schmerz-
dimensionen“
Mittwoch, 29. November,
18 - 20 Uhr „Nahrung und Flüssigkeit
am Lebensende, Anzeichen des Todes,
bekannte und vergessene Sterberituale“
Seminarraum im Hospiz- und Palliativ-
zentrum, Pforzheimer Str. 33 C,
Anmeldung erforderlich, Teilnehmerzahl
begrenzt. Eine AOK-Mitgliedschaft ist
nicht erforderlich.
Tel. 07243/ 94542 - 40;
info@hospizdienst-ettlingen.de

Kursleitung:
Petra Baader, Palliativ Pflegekraft,
Koordinatorin Hospizdienst Ettlingen
Susanne Fietz, Palliativ Pflegekraft,
Koordinatorin Hospizdienst Rastatt
Trauergruppe 2017
Wir möchten vor allem Menschen an-
sprechen, die einen
Partner/Partnerin, einen nahen Angehö-
rigen oder einen Freund/Freundin verlo-

ren haben und sich in ihrer Trauer allein
gelassen fühlen. Die Gruppe bietet die
Möglichkeit, im geschützten Rahmen
und vertrauensvoller Atmosphäre über
wechselnde Gefühle zu sprechen und
sich mit Menschen, denen es ähnlich
geht, auszutauschen. 6 Abende, jeweils
donnerstags ab dem 23. November von
18 – 20 Uhr.
Hospiz- und Palliativzentrum
Pforzheimer Str. 33c, Teilnahmegebühr
30,- Euro (Ermäßigung nach Absprache)
Leitung: Waltraud Felber, Trauerbegleite-
rin, Hospizdienst Ettlingen
Auskunft und Anmeldung beim Hospiz-
dienst 07243 / 94542-40,
info@hopizdienst-ettlingen.de

Rheuma-Liga Arge Ettlingen

11. Orthopädischer Gesundheitstag
Am 22. Oktober 2017 fand der ortho-
pädische Gesundheitstag im Casino Ett-
lingen statt.
Es war bereits die 11. Veranstaltung, die
unter dem Motto „fit bei Arthrose und
Arthritis“ stand. Zu den Veranstaltern
zählte das Gelenkzentrum Schwarzwald,
das Krankenhaus Neuenbürg, die Enz-
kreis Kliniken, die Rheuma-Liga Baden-
Württemberg, sowie die Arbeitsgemein-
schaft Ettlingen.
Prof. Dr. Sell referierte rund um die The-
men Prävention, Behandlung und Ope-
ration. Im Laufe des Tages ließ Prof. Dr.
Sell immer wieder Raum zur Diskussion
und Fragenstellung. So konnten betrof-
fene Besucher ihre Ängste, Bedenken
und Anliegen sofort fachlich beantwortet
bekommen.
Ein besonderes Highlight war die OP-
Demonstration, welche die Firma Zim-
mer Biomet ermöglichte.
Hier konnten die Besucher sehen, wie
das Einsetzen eines künstlichen Knie-
gelenks funktioniert. Zwei Physiothe-
rapeutinnen lockerten den Tag durch
Bewegungseinheiten bzw. Bewegungs-
übungen auf.
Zwischen den Pausen wurde man vom
Ettlinger „Kaffeehäusle“ mit allerlei Ku-
chenvariationen, Kaltgetränken und Kaf-
fee vorzüglich versorgt.
Auch der 11. Orthopädische Gesund-
heitstag war eine gelungene Veranstal-
tung. Es kamen ca. 150 Besucher, denen
Prof. Dr. Sell durch seinen informativen,
fachlichen und hochinteressanten Vor-
trag bestimmt die ein oder andere Sor-
ge im Bezug auf eine bevorstehende
OP nehmen konnte. Die engagierten
Ehrenamtliche der Arbeitsgemeinschaft
Ettlingen, sowie Frau Rapp (Sekretärin
von Herrn Prof. Dr. Sell) sorgten durch
ihre guten Vorbereitungen für einen rei-
bungslosen Veranstaltungsablauf.
Auch im nächsten Jahr können Sie sich
auf einen orthopädischen Gesundheits-
tag freuen.
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Mensaverein

Spenden an
Fördervereine AFR und AMG

2005 wurde der Mensaverein Ettlingen
von Eltern gegründet. Ursprünglich noch
zusammen mit den Eltern des Eichen-
dorff-Gymnasiums, aus denen sich dann
der dortige Coffeeshop gründete. Nach
10- jährigem Bestehen am Schulzent-
rum löste sich im Jahr 2015 der Verein
auf. Die Möglichkeiten eines Mensabe-
triebs hatten sich durch die Übernahme
der Stadt verändert. Nach der offiziel-
len Auflösung durch das Amtsgericht
konnten jetzt „Restbeträge“ der Eltern,
die in diesen 10 Jahren ihre Guthaben
spendeten, satzungsgemäß vom ehe-
maligen Vorstand Joachim Sander an
die Vorstände der Fördervereine der An-
ne-Frank-Realschule Elisabeth Gimbler
und des Albertus-Magnus-Gymnasiums,
Dagmar Schmidtgen gespendet werden.
Beiden Fördergemeinschaften wurde ein
Betrag von 3777 Euro überwiesen.

Bürgerverein Neuwiesenreben

Literatur-Zirkel
Nächstes Treffen: Donnerstag, 16. No-
vember 2017, 20 Uhr, Bibliothek der
Kirchlichen Sozialstation, Heinrich-Mag-
nani-Str. 2 in Ettlingen. Wir besprechen
die Textsammlung „Die Kehrseite des
Himmels“ von Ljudmila Ulitzkaja.

Boule
Die Saison ist beendet. Wir treffen uns
wieder am 28. März 2018 (nach Be-
ginn der Sommerzeit). Die Boulegruppe
wünscht einen erholsamen Winter.

Am Freitag, den 17.11., um 19 Uhr, fin-
det im Fürstenbergsaal, im Ahornweg in
Ettlingen-West, unsere Jahreshauptver-
sammlung statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-

den und Totengedenken
2. Feststellung der fristgerechten und

ordentlichen Einladung
3. Feststellung der eventuell eingegan-

genen Anträge
4. Rückblick der vergangenen 12

Monate
5. Bericht des Hauptkassiers

6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Hauptkassiers und

Aussprache der Punkte 1-7
8. Übergabe der Unterschriftensamm-

lung zur Hubschrauber-Landemög-
lichkeit im Entenbrunnenpark an OB
Arnold

9. Sachstand Bauaktivitäten der Stadt-
bau Ettlingen GmbH in Ettlingen-
West durch den Geschäftsführer
Herr Steffen Neumeister

10. Verschiedenes
Anträge oder Diskussionspunkte können
bis 15.November unter
IG_Ettlingen-West@web.de, oder bei
Markus Derer, Ahornweg 49, abgegeben
werden.
Oberbürgermeister Johannes Arnold
wird an der JHV teilnehmen.

Ettlinger Forum
Carsharing, Elektromobilität, selbst-
fahrende Autos - diese Schlagwörter
sind in aller Munde, wenn es um die
Mobilität der Zukunft geht. Welche An-
triebstechnologien und Mobilitätskon-
zepte gibt es momentan überhaupt?
Was sind die Mobilitätstrends und
-bedürfnisse, auf die wir uns einstel-
len müssen? Welche Vor- und Nachtei-
le bringen neue Technologien mit sich?
Welche Herausforderungen gilt es noch
zu bewältigen?

Auf diese und weitere Fragen will das
EttlingerFORUM Antworten geben. Wir
wollen einen Überblick über verschiede-
ne Aspekte dieses Themas bieten. Un-
sere Experten werden außerdem einen
Ausblick darauf geben, was in näherer
Zukunft an Innovationen zu erwarten ist.
Die Informationen und konkreten Bei-
spiele können eine Entscheidungshilfe
sein bei der Frage, auf welche Weise
wir unsere Mobilität in Zukunft gestal-
ten wollen. Außerdem soll aufgezeigt
werden, wo es Defizite gibt und wel-
chen Akteuren ein Handlungsauftrag
zukommt.
Neben unseren Referenten freuen wir
uns auf die Mitdiskutanten von wichtigen
Akteuren in der Region, die Bedürfnisse,
Gegebenheiten und Herausforderungen
bei der Umsetzung vor Ort genau ken-

nen und einbringen können. Mit dabei
werden sein: Herr Hätty, ADAC, Dieter
Prosik, Klimaschutzmanager Stadt Ett-
lingen, Sven Scherer, Stadtwerke Ettlin-
gen, Olaf Strotkötter, VBK/KVV, Helmuth
Kettenbach, Vorsitzender des Senio-
renbeirates Ettlingen, Thomas Holland-
Cunz, Umwelt-und EnergieAgentur des
Landkreises Karlsruhe und Vertreter des
Jugendgemeinderats Ettlingen, N.N.

Trachtendamenausflug nach Lahr
Am 28.10. machten sich die Trachtenda-
men schon früh am Morgen mit dem Zug
auf nach Lahr zur Chrysanthemenschau.
Im Zug hatte es schon ein zünftiges Ves-
per gegeben, so dass man gestärkt die
hervorragend gestaltete Chrysanthemen-
schau auf sich wirken lassen konnte. Bei
kaltem aber trockenem Wetter fuhren die
Damen mit einem Zügchen die wichtigs-
ten Punkte der Schau an, um danach
noch durch die Fußgängerzone von Lahr
zu schlendern und alles nochmal ganz
genau zu betrachten. Gegen Abend trat
die Gruppe die Heimreise an. Alle waren
sich einig, das war ein schöner Ausflug.

Horbachdeifl
Es stehen wieder Termine der Horbachdeifl
an. Am Freitag 10.11. ist ab 18 Uhr Häß-
nähen und ab 20.30 Uhr Masken richten
im Vereinsheim. Außerdem ist am Samstag
schon wieder Faschingseröffnung mit Rat-
haussturm in Ettlingen. Treffpunkt für alle
Deifl ist um 10.15 Uhr am Narrenbrunnen.
Wir hoffen viele Deifl zu treffen.
Am 25.11. findet um 18.11 Uhr unsere
Deifltaufe statt. Treffpunkt für alle Akti-
ven um 17.30 Uhr am Kurt- Müller-Graf-
Platz (ehem. Kutscherplatz). Wie immer
wird es nach der Taufe ein warmes Ge-
tränk am See geben und wir werden
gemeinsam den Tag im Vereinsheim
ausklingen lassen. Die Bevölkerung ist
herzlich dazu eingeladen.

Musikkapelle
Am 11.11. findet um 17 Uhr der St. Mar-
tinsumzug in Ettlingen statt. Dieser wird
wie jedes Jahr von der Musikkapelle der
Bürgerwehr musikalisch begleitet.

Übungsabend
Da noch diverse Auftritte stattfinden, fin-
det am 18.11. eine Infanterie- und Artil-
leriezugübung statt. Beginn 14 Uhr. Bitte
pünktlich und vollzählig erscheinen.
Am 26.11. ist die traditionelle Totenehrung
am Rathausehrenmal mit Kranzniederle-
gung. Beginn wie immer um 10.30 Uhr. Die
Bevölkerung ist dazu herzlich eingeladen.
Heimatverbundene mit Lust am Mit-
machen können sich gerne an unse-
ren Kommandanten Thilo Florl Tel.
07243/93669, E-Mail: kommandant@
buergerwehr-ettlingen.de wenden.
Weitere Informationen können auch auf
unserer Homepage www.buergerwehr-
ettlingen.de abgerufen werden.
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Termine:
Fr. 10.11.17 Musikprobe 19 Uhr Bürger-
wehrheim, ab 18 Uhr Nähen von Häß,
20.30 Uhr Maskenrichten im Bürger-
wehrheim
Sa.11.11. Faschingseröffnung Markt-
platz Horbachdeifl 11.11 Uhr, Treffpunkt
10.15 Uhr am Narrenbrunnen, 17 Uhr
Musikalische Begleitung des Martinsum-
zugs an der St. Martinskirche
Sa.18.11. Adventsbasteln der Jugend-
gruppe 14-17 Uhr im Bürgerwehrheim
Sa.18.11. Infanterie- und Artilleriezug-
übung 14 Uhr im Bürgerwehrheim
Sa. 25.11. Deifltaufe Treffpunkt 17.30
Uhr am Kurt-Müller-Graf-Platz, Beginn
18.11 Uhr am Horbachsee
So. 26.11. Totenehrung am Rathauseh-
renmal, Treffpunkt Abt. Musik, Wehr und
Artillerie 10 Uhr Bürgerwehrheim
Sa. 03.12. Backen der Jugendgruppe
14-17 Uhr
Sa. 09.12. Weihnachtsfeier im Vereins-
heim ab 15.30 Uhr
Di. 26.12. Musikalische Begleitung beim
Gottesdienst in der St. Martinskirche
9 Uhr

Art Ettlingen
Präsentation im Ostflügel

Im lichtdurchfluteten Ostflügel des Ett-
linger Schlosses haben sieben Künstle-
rinnen von ArtEttlingen ihre Werke prä-
sentiert, gleichzeitig durften Besucher
sich informieren und auch bei der Arbeit
zuschauen. Durch die Vielfalt der Arbei-
ten wirkte alles lebendig, viele Techniken
wurden vorgestellt.
Der Rundgang beginnt bei Ingrid Brück-
ner, sie zeichnet originelle Bilder „Men-
schen im Vorübergehen“, sie skizziert
mit einem Tuschestift, koloriert mit
Aquarellfarben. Acrylmalerei.
Renate Binas hat mit ihren wasserlös-
lichen Ölfarben und Bindemittel einen
Weg gefunden, der ihr Freude macht
und sie weiterbringt.
Ulli Martin ist fast jedes Mal im Ostflügel
mit dabei und kann mit ihrer Ölmalerei
immer wieder auf ihre Erfolge zurück-
blicken.
Monika Roser hat eine breite Palette
ihrer künstlerischen Möglichkeiten: von
Aquarell, Acryl, Öl, über Collagen ent-
wickelt sie einen Materialmix, gibt dies
auch in Kursen weiter.
Irmtraud Pilz ist vielseitig und scheut
keine Mühe, wenn sie mit Sandstein,

Speckstein, Alabaster, auch Metall ar-
beitet, auch an ihren Acrylbildern kön-
nen wir uns erfreuen.
Karin Lehmann zeigt uns eine Auswahl
ihrer Arbeiten und Skulpturen. Ihre Mo-
tivation ist die Freude am Modellieren,
dies zeigt sie in ausdrucksstarken Ge-
sichtern und Figuren.
Edith Dirscherl hat früher in Öl gemalt,
hat jetzt zur Acryltechnik und Collage
gewechselt. Ihre Arbeiten mit Pastell-
kreide sind besonders präzise ausgear-
beitet mit schönen Farben.
Die Stimmung an diesem Wochenende,
an diesen beiden Tagen war harmonisch
und gemeinschaftlich, bei allen Teilneh-
merinnen war und ist das Thema Kunst
immer aktuell.

Türkisch-islamischer
Kulturverein
„Wie geht es gemeinsam weiter? Run-
der Tisch für neuenMoschee-Standort“
Türkisch-Islamischer Kulturverein und
Europa-Union wollen Brücken bauen für
gegenseitige Akzeptanz!
Seit einigen Jahren kooperieren der
türkisch-islamische Kulturverein und die
Europa-Union in Ettlingen, denn beide
Seiten sind für Transparenz und stehen
eng im Kontakt mit den Menschen der
Stadt. Die Vorstandsmitglieder beider
Vereine trafen sich jetzt in der Mevlana-
Moschee, in die der Vorsitzende Hayri
Güney zur Besichtigung und zum Ge-
spräch eingeladen hatte. Für Thomas
Fedrow als Vorsitzenden der Europa-
Union überwiegen die Gemeinsamkei-
ten: „Ich sehe seit Jahren, dass Sie in
Ettlingen angekommen sind und sich in
das Stadtleben bestens einbringen!“
Die zweite Vorsitzende Elmas Ünal, in
Bochum geboren, teilte mit: „Ich bin
hier in Ettlingen angekommen und muss
mich nicht ständig in Integrationspro-
grammen beweisen, ich spreche besser
Deutsch als Türkisch, denn ich bin in
diesem Land aufgewachsen“. Ünal will
insbesondere Kinder und Jugendliche
stärker zusammenführen, denn es dürfe
keine Vorurteile geben. Sie denkt dabei
an eine Multi-Kulti-Krabbelgruppe, die
nicht nur die Kinder, sondern vor allem
die Eltern zusammenbringt. Für Sekre-
tär Ahmet-Tugrul Kibar, vor fünf Jahren
aus Oberkirch zugezogen, ist der Kul-
turverein seit fast 40 Jahren eine Er-
folgsgeschichte, da er inzwischen rund
180 Frauen und Männer als Mitglieder
habe. Beate Horstmann von der Europa
Union ist wichtig, dass oberstes Ziel das
Erlernen der deutschen Sprache sei und
die Jugendlichen ruhig auch zweispra-
chig aufwachsen sollten. Dabei seien
die Rechte der Frauen auch zu respek-
tieren. Gülsen Yilmaz vom Frauenvor-
stand der Moschee lebt selbst seit Mitte
der 70er Jahre in Ettlingen und bemerkt
stolz: „Die meisten Kinder der damali-
gen Gastarbeiter sind längst integriert.
Wir haben eher das Problem, dass sie

ihre türkische Muttersprache nicht mehr
oder sehr gering beherrschen“.
Frau Ünal sieht das Erlernen der deut-
schen Sprache als primäre Notwendig-
keit um in vielerlei Hinsicht Barrieren
zwischen Kulturen abzubauen: „Viele
muslimische Flüchtlinge und Auswande-
rer kommen zu uns ins Haus und neh-
men uns als erste Anlaufstelle an, denn
wir sind ihre Brücke in die neue Heimat
Deutschland“.
Der Kulturverein biete im Verbund mit
dem eff-eff und Bildungseinrichtungen
stets die Vermittlung der deutschen
Sprache als ersten Schritt der Hilfe an,
um das Ankommen zu fördern.
Neue Räume für eine gute Kultur- und
Gemeindearbeit: Moschee-Standort ge-
sucht Bei einem Rundgang durch das
Gemeindezentrum und die Moschee er-
läuterte Ahmet-Tugrul Kibar die islami-
schen Glaubensgrundlagen. Er machte
deutlich, die Räume platzen aus allen
Nähten. Man suche seit längerem nach
einem größeren Gebäude, um den Gläu-
bigen aus Ettlingen ausreichend Raum
zum Gebet und andere kulturelle und
soziale Projekte zu bieten, welches mitt-
lerweile aufgrund der aktuellen Situation
nur bedingt möglich ist. Der Kulturverein
habe ein ausgereiftes Anforderungsprofil
erarbeitet. Der Vorsitzende der Europa-
Union Fedrow sagte seine Hilfe zu. Es
wurde vereinbart, über einen Runden
Tisch die Raumsuche zu forcieren.
Mehr zur Europa-Union unter www.eu-
ropa-union-karlsruhe.de/kontakt-ovalb-
gau/ und https://www.facebook.com/
europaunionalbgau

Ingrid Pellin (EU), Hayri Güney (Vorsit-
zender des türk.-islamischen Kulturver-
eins), Iman Serkan Simsek, Gerhard Laier,
BeateHorstmann und Thomas Fedrow
(EU) mit Ahmet-Tugrul Kibarund Elmas
Ünal (Türkisch-islamischer Kulturverein )

Narrenvereinigung Ettlingen
Fünfte Jahreszeit der Narren beginnt
Am Samstag 11.11. beginnt die neue
Kampagne für alle Ettlinger Vereine und
Zünfte die in der Narrenvereinigung Ett-
lingen zusammengeschlossen sind.
Selbstverständlich wird das Rathaus an
diesem Tag um 11.11 Uhr gestürmt und
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der Oberbürgermeister vor das närrische
Gericht gestellt. Die Anklagepunkte sind
bereits bekannt. Ob es zu dem von
unserem Oberbürgermeister ersehnten
Freispruch kommt, wird man sehen. Das
kommt auch auf den Verteidiger an, den
der Oberbürgermeister erst am Tag der
Verhandlung vorstellen wird.
Da der 11.11. in diesem Jahr an einem
Samstag ist hat die Narrenvereinigung
beschlossen, das Programm etwas zu
erweitern. So wird zum Beispiel der Mu-
sikverein Ettlingen sowie ein junger Sän-
ger dabei sein.
Die Narrenvereinigung freut sich, wenn
sich die Bevölkerung zur Eröffnung der
Ettlinger Fastnacht vor dem Rathaus
einfindet.
Natürlich geht es dann Schlag auf
Schlag bei den einzelnen Vereinen wei-
ter. Eine Übersicht der geplanten Aktivi-
täten der närrischen Kampagne werden
wir in Kürze veröffentlichen.

Nachruf
Im Oktober verstarb unser aktiver El-
ferrat Walter Cramer. Walter war seit
1990 Mitglied beim WCC und seit
1995 aktives Mitglied im Elferrat. In
dieser Zeit war er immer da, wenn
der Verein ihn brauchte. Walter war
ein echter Schaffer und stets um das
Wohl des WCC bedacht. 2015 bekam
Walter den Verdienstorden des Ver-
eins für 25-jährige Mitgliedschaft. Im
Januar 2018 wäre Walter von der Ver-
einigung Badisch-Pfälzischer Karne-
valsvereine mit dem Goldenen Löwen
für 22 Jahre ununterbrochene eh-
renamtliche Tätigkeit als Fastnachter
ausgezeichnet worden. Wir werden
am Tag der Preisverleihung an Walter
denken. Mit Walter verlieren wir einen
treuen und verlässlichen Kameraden.

Narrengericht
Am 11.11. und 11:11 Uhr ist es soweit!
WCC und die Narrenvereinigung sind
gemeinsam beim Rathaussturm und an-
schließender Gerichtsverhandlung. Mal
sehen, was dem OB in diesem Jahr zu
seiner Verteidigung einfällt. Auf geht‘s,
die 5. Jahreszeit kann beginnen.

Nacht der Frauen!
Nicht vergessen, Start des Kartenvor-
verkaufs für die 17.Ettlinger Damensit-
zung ist am Samstag den 11.11.2017
um 9:30 Uhr bei der Stadtinformation
im Ettlinger Schloss. Sichert euch die
besten Karten für die Sitzung am Freitag
den 19.01.2018. Auch bei der 17. Sit-
zung wird wieder ein tolles und buntes
Programm unter dem Motto „Märchen-
haft durch die Damennacht!“ geboten.
Weitere Highlights sind unter anderem
der Kostümwettbewerb für Gruppen ab

5 Personen, Tanzmusik, Barbetrieb und
unsere Fotowand für Erinnerungsfotos.
Reserviert euch also rechtzeitig eure
Karten für diese tolle Veranstaltung und
feiert euren Mädels-Abend. Informati-
onen zur Veranstaltung werden regel-
mäßig unter https://www.facebook.com/
WasenerCC/ aktualisiert.
Schaut einfach mal rein. Im vergange-
nen Jahr waren die Karten innerhalb we-
niger Stunden vergriffen!

Ettlinger Moschdschelle e.V.

Jubiläumskampagne
„22 Jahre Ettlinger Moschdschelle“
11. November: Närrische Gerichtsver-
handlung und Rathaussturm mit der Nar-
renvereinigung Ettlingen, Start 11.11 Uhr.
25. November: Jubiläums-Schelleschop-
pe mit Ordensverleih, Beginn 11.11 Uhr,
Kasino.

19. Jan. 2
018,

um 20.01
Uhr

in der Stadthalle Ettlingen,
mit buntem Programm, Kostümwettbewerb
(Für Gruppen ab 5 Pers.), Tanz und Bar, siehe Rückseite . . .
Kartenverkauf: ab dem 11.11. 2017, um 9.30 Uhr
bei der Stadtinformation im Ettlinger Schloss,
Telefon 0 72 43/101 380

Eintritt: 13,50 €

Veranstalter:
Wasener Carneval Club /
Ettlinger Moschdschelle

Einlass: 19
Uhr

Wasener
Carneval Club

Achtung Frauen aufgepasst:
Am 19. Januar 2018 findet die legendäre
Ettlinger Damensitzung in der 17. Auf-
lage in Kooperation mit dem Wasener
Carneval Club in der Stadthalle Ettlin-
gen, Beginn 20.01. Uhr statt. Der Kar-
tenvorverkauf startet am 11. November
um 9.30 Uhr bei der Stadtinformation
Ettlingen. Für alle närrischen Frauen gibt
es wieder ein tolles Programm.
Das Motto lautet: „Märchenhaft durch
die Damennacht“.
Informationen über die Ettlinger Mosch-
dschelle gibt ganz einfach über Markus
Utry, Tel. 07243-77848 oder unter
www.moschdschelle.de.

Glühweinstand zu St. Martin
Wir laden Sie herzlich dazu ein, unseren
Backwaren- und Glühweinstand vor Sport
Löffler anlässlich des Ettlinger Martinsum-
zugs am 11. November zu besuchen.

Nach alter Tradition wird die AWO-Kita
Regenbogen auch in diesem Jahr beim
Martinsumzug durch die Ettlinger Innen-
stadt am Samstag, 11. November für
das leibliche Wohl der kleinen und gro-
ßen Laternenträger sorgen. Neben köst-
lichem Glühwein und selbst gemachtem
Kinderpunsch können Sie wieder lecke-
re Martinsbrezeln, Dambedeis und (But-
ter-)brezeln sowie von den Eltern frisch
gebackene Kuchen an unserem Stand
genießen. Da ist mit Sicherheit für jeden
Geschmack etwas dabei.
Wie in den vergangenen Jahren kommt
der Verkaufserlös den Kindern der Kita
zugute.
Der Umzug startet um 17 Uhr vor der
Martinskirche. Unser Verkauf vor dem
Sportgeschäft Löffler beginnt bereits um
15:30 Uhr. Wir freuen uns auf Sie!

Kleingartenverein

Martinsumzug in Ettlingen-West
Der Kleingartenverein veranstaltet auch
dieses Jahr am 11.11. wieder einen
Martinsumzug.
Beginnen wird der Martinsumzug um
18 Uhr auf dem Festplatz des Klein-
gartenvereins neben dem Café Rosine
(Gärtnerklause). Für die Kinder wartet
wieder eine Martinsbrezel, selbstver-
ständlich wird auch für das Wohl der
großen Begleiter gesorgt.
Am 11.11. findet ebenfalls abends ab
20.00 Uhr in der Entenseehalle der Por-
tugiesische Abend unserer Sportgruppe
Westbomber statt.

Ablesen der Strom- und Wasserzähler
Am Samstag, den 18.11.2017 werden
die Strom- und Wasserzähler in den
Kleingärten abgelesen und die Haupt-
wasserleitungen geschlossen. Damit die
Arbeit zügig ablaufen kann, werden die
Kleingärtner gebeten, die Türen oder
Tore zu den Kleingärten offenzuhalten.
Außerdem ist darauf zu achten, dass
der Wasserschacht nicht zugestellt oder
verdeckt ist, der Deckel zum Schacht
geöffnet und eventuelles Isoliermaterial
o.ä. aus den Schacht entfernt ist. Der
Zugang zum Stromzähler muss eben-
falls gewährleistet sein.
Beginn ist um 9.00 Uhr.

Termine für Dezember
10.12. Weihnachtsbazar
der Frauengruppe
13.12. Senioren-Weihnachtsfeier
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16.12. Gruppen-Weihnachtsfeier
30.12. Brezel backen
31.12. Silvester-Brezel-Würfeln
Termine für die nächsten Sprechstunden:
8.11., 15.11., 29.11. und 13.12. immer
um 18 Uhr in unserem Jugendheim

-ASS- Arbeitskreis
Schüßler-Salze

Vortrag am 10. Nov. –
19 bis ca. 20:30 Uhr
Gut gelaunt und gesund durch die kalte
Jahreszeit
Im Herbst und vor allem im Winter füh-
len wir uns oft eher schlapp, angegriffen
und manchmal auch verstimmt. Unser
Immunsystem wird mehr beansprucht;
der Vitamin-D-Spiegel verlangt Sonnen-
licht. Wie können wir generell und ge-
rade in der kalten Jahreszeit unseren
Körper, unser Immunsystem und den
Zellerneuerungszyklus unterstützen?
Welche Möglichkeiten bietet uns unsere
Nahrungsaufnahme? Eine Gegenüber-
stellung der Entwicklung der Ernährung
damals und heute kann dafür ebenfalls
aufschlussreich sein. Über Möglichkei-
ten, Abgeschlagenheit und Winterde-
pressionen zu begegnen und den Kör-
per, gerade in der Winterzeit vital zu
halten referiert Yvonne Kraft.
Eine Verköstigung wird im Rahmen des
Vortrags geboten.
Kostenbeitrag 8,– Euro, Mitglieder frei.
Veranstaltungsort:
AWO – Im Ferning 8 – Um verbindliche
Anmeldung wird gebeten.
Tel.: 07247 / 8091330,
Tel.: 07243 / 939806
verein-ass@outlook.de

Kleintierzuchtverein
Ettlingen

Lokalschau

Am Wochenende den 21. - 22. Oktober
veranstaltete der Kleintierzuchtverein
seine Lokalschau in der Entenseehalle
in Ettlingen-West.
Am Samstagmorgen wurden die Kanin-
chen von einem unabhängigen Preisrich-
ter bewertet, der auch den Vereinsmeis-
ter und Vereinsjugendmeister ermittelte
und die Kreativ- und Handarbeitsarbei-
ten einiger Mitglieder bewertete.
Ab Samstagnachmittag wurde die
Kleintierschau von mehreren Gästen
mit Kindern besucht, welche sich auch
interessiert an der Haltung und Zucht
-vorwiegend Kaninchen- bei den Zucht-

freunden des KTZV Ettlingen informier-
ten. Am Samstag wurde von Jennifer
Strunk Kinderschminken angeboten.
Begrüßen konnte der 1. Vorstand zahl-
reiche Besucher aus nah und fern, sowie
etliche Ettlinger und auswärtige Vereins-
mitglieder der Sparten Kleintierzucht-,
Musik-, Faschings- und Sportfreunde
etc. Nach der Begrüßung am Samstag-
abend fanden die Ehrungen statt.
Vereinsmeister wurde Dietmar Scheib
mit „Wiener, blau“ (384 Punkte).
Jugendvereinsmeister wurde Annika Früh
mit „Farbenzwerge weißgrannenfarbig“
(384 Punkte). Yannick Früh erhielt für
seinen „Zwergwidder weiß mit blauen
Augen “eine Sondermedaille des ZDRK.
Einen Sonderehrenpreis erhielt Erika
Preusch für ihre ausgestellte Bastelarbeit
„Die Weihnachtsgrippe“. Den Jugendmit-
gliedern und ihrer Jugendleiterin Jenni-
fer Strunk wurden Teilnehmermedaillen
überreicht. Ebenso unserer Ausstellerin
der Kreativgruppe Brigitte Rohrer.
Allen Ausstellern, Meistern und Ehren-
preisträgern einen „Herzlichen Glück-
wunsch“!
Danach wurde Stimmungs- und Tanz-
musik geboten. Nach dem ein oder an-
deren Tänzchen fand sich ein Teil der
Tänzer und Nichttänzer in der Sekt- und
Likörbar „Zum Hasebock“ ein.
Eine besondere Attraktion am Sonntag
waren die Kutschfahrten, die Werner
und Brigitte von den Kutscherfreunden
Ettlingen durchführten, welche auf sehr
reges Interesse stießen.
Der Kleintierzuchtverein bedankt sich
hiermit bei allen Helfern, Tombolaspen-
dern, Gästen und Mitgliedern, die für
einen reibungslosen Ablauf sorgten.

Tierheim Ettlingen

Happy End für Lucky

Lucky macht sei-
nem Namen alle
Ehre!
Unser wunder-
schöner Akita Mix
Lucky hat mit
seinen 10 Jahren
schnell einen wun-
derbaren Platz ge-

funden! Wir können Menschen, die auch
einem älteren Hund eine Chance geben,
nicht genug danken!
Lucky verstand die Welt nicht mehr und
kann nun endlich sein „Fürimmerzuhau-
se“ genießen!
Wir wünschen Lucky und seiner Familie
alles Glück der Welt und noch viele,
viele tolle gemeinsame Jahre.
Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
lassen kommen wollen, geben Sie bitte
Ihre Anschrift auf dem Überweisungs-
träger an, damit Ihnen eine Spenden-
bescheinigung zugesandt werden kann.
Spendenkonto bei der
Spk Karlsruhe-Ettlingen
IBAN-.: DE11660501010001058726

Fleißige Weihnachtswichtel gesucht!
Für unseren Adventsbasar brauchen wir
wieder Eure Hilfe. Eine neue Heizung
muss her und wir hoffen auf einen er-
folgreichen Festtag mit Euch! Dringend
benötigen wir wieder Kuchen- und
Plätzchenspenden! Auch gut erhaltene
und verkaufsfähige Weihnachtsdeko füllt
unseren Flohmarkt!
Ganz besonders freuen wir uns über tol-
le selbst hergestellte Dinge, die man toll
verkaufen kann! Von gestrickten Hunde-
mäntelchen und Socken über Marme-
lade und Strohsterne.......Ihr macht uns
damit eine riesige Freude.
Oder jemand hat noch Ideen?
Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
lassen kommen wollen, geben Sie bitte
Ihre Anschrift auf dem Überweisungs-
träger an, damit Ihnen eine Spenden-
bescheinigung zugesandt werden kann.
Spendenkonto bei der
Spk Karlsruhe-Ettlingen
IBAN-.: DE11660501010001058726

Arbeitsgemeinschaften Tastschreiben
für die Ettlinger Schulen
In dieser Woche beginnen die Arbeitsge-
meinschaften im Tastschreiben, die der
Stenografenverein Ettlingen für Schüle-
rinnen und Schüler Ettlinger Schulen zu
Beginn des Schuljahres angeboten hat.
Insgesamt konnten 5 Lerngruppen ge-
bildet werden, die nahezu vollständig
belegt wurden. Insgesamt haben sich 58
Schülerinnen und Schüler angemeldet
und werden nun von vier Dozentinnen
in die Kunst des Tastschreibens mit 10
Fingern eingeführt.
Die angemeldeten Teilnehmerinnen und
Teilnehmer erhielten alle ihre individuel-
len Informationen per E-Mail.

Ettlinger Vereinsmitglied am Bundes-
pokalschreiben teilgenommen
Vereinsmitglied Peter Erhardt hat in
der Kurzschriftmannschaft des Süd-
westdeutschen Stenografenverbandes
am diesjährigen Bundespokalschreiben
des Deutschen Stenografenbundes am
vergangenen Wochenende in Celle teil-
genommen und mit Diane Busam vom
Stenografenverein Oberkirch, Marlies
Hendle vom Stuttgarter Stenografen-
verein und Torsten Semar vom Verein
JKLÖ Südwestpfalz als Mannschaft den
4. Platz belegt. Den ersten Platz belegte
der Norddeutsche Stenografenverband.

Bratäpfel im Herbst
Passend zum herbstlichen Wetter erhielt
die Sippe Bataver mit befreundeten Sip-
pen die Aufgabe, für jeden einen Apfel
am Feuer zu braten. Alles Benötigte wie
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Grillkohle, Äpfel und Alufolie bekamen
die Pfadfinder, wenn sie verschiedene
Aufgaben aus der Pfadfindertechnik er-
füllt hatten. Und dann waren noch knif-
felige Rätsel zu lösen – wer würde es
am schnellsten schaffen? Schließlich
siegte die Sippe Bataver knapp vor den
anderen und bald standen die Pfad-
finder gemeinsam um die wärmenden
Feuerschalen und genossen ihre fertigen
Äpfel mit Zimtzucker.

Bei den Mädchen und Jungen der Sip-
pen Vandale und Normanne ging es
darum, welche Mannschaft als erstes
einen Pudding gekocht hatte. Die Zuta-
ten waren rasch herbeigebracht. „Pass
auf, dass nichts anbrennt!“ Die Pfadfin-
der der Sippe Vandalen brauchten nicht
lange auf die anderen zu warten, und
so rundete eine Singerunde die leckere
Mahlzeit ab.

Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker,
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Jehovas Zeugen

Samstag, 11.11., 10 Uhr:
Das Leben hat doch einen Sinn
Wir alle sind Teil eines unermesslichen
Universums, das aus vielen Milliarden
Galaxien besteht. Jede Galaxie kann
viele Milliarden Sterne umfassen. Wir
selber sind Teil einer Menschheitsfamilie
aus mehr als 5,4 Milliarden Personen.
Wegen unseres vergänglichen Daseins
könnte uns das Leben sinnlos erschei-
nen, aber unser Verstand verlangt nach
einem Sinn: Hat das Leben einen Sinn?
Wohin führt unser Weg? Können so
winzige und unwichtige Geschöpfe wie
wir irgendeine Bedeutung haben? Diese
Fragen wird der Vortragsredner in 30
Minuten behandeln.

Sonntag, 12.11., 17 Uhr:
Wie man Satans Schlingen meidet
Der Teufel. Ist er ein Wesen in der Ge-
stalt eines Ziegenbockes mit gewaltigen
Hörnern und einer Mistgabel, das in ei-
ner Feuerhölle lebt oder ist er ein mäch-
tiges Geistgeschöpf, das unmittelbar
Einfluss auf Menschen ausüben kann?
Sind spiritistische Handlungen, wie
Gläser rücken, Schwarze Messen und
Kontakt mit Verstorbenen eine harmlose
Spielerei? Wer steht heute wirklich hinter
Gewalt und Krieg? Sicher eine zeitge-
mäße Frage, die einer Antwort bedarf.

Detaillierte Informationen zu diesem
Thema finden Sie auf www.jw.org.de
/ Bibel&Praxis / Antworten auf Fra-
gen zur Bibel, zum Beispiel die Frage:
„Hat der Teufel Macht über uns“.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus (45/17)

Anstehende Baumaßnahmen
Friedhof
Wie uns das Amt für Hochbau und Ge-
bäudewirtschaft aktuell mitteilt, wird die
Betonsanierung des Vordaches unserer
Aussegnungshalle in der 45. Kalender-
woche beginnen.
Zum besseren zukünftigen Wetterschutz
ist eine Blechabdeckung vorgesehen.

Resedenweg
Was immer wieder seitens der Anlieger
angefordert wurde, wird jetzt wahr: Der
Verbindungsweg Fère-Champenoise-
Straße und Resedenweg wird dauerhaft
gepflastert. Im Zuge der Befestigung
soll auch der für den Betrachter unmo-
tiviert platzierte Schaltschrank versetzt
werden.

Die Arbeiten sollen noch dieses Jahr
möglichst abgeschlossen werden.
Unser Dank gilt dem Stadtbauamt.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Brennholzbestellung – Sterholz -
Freier Verkauf
Vom 8. November bis zum 22. Januar
kann der Brennholzbedarf für Sterholz
angemeldet werden. Das Brennholz
wird frisch eingeschlagen und sollte zur
Trocknung 1-2 Jahre gelagert werden.
Die Bereitstellung erfolgt als aufgesetz-
ter Ster ab Waldweg. Der Preis für einen
Ster Buchen- oder Eichenbrennholz be-
trägt 80 €. Die Bestellung erfolgt bei der
Ortsverwaltung.

Bürgernutzen
Alle nutzungsberechtigten Bürgerinnen
und Bürger, die Brennholz beziehen
wollen, werden ebenfalls gebeten, ihren
Bedarf bei der Ortsverwaltung anzumel-
den.

Regelmäßige Veranstaltungen:
Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr auf dem Bou-
leplatz an der Fère-Champenoise-Straße
Sturzprävention
dienstags von 9 bis 10 Uhr
Skat
dienstags von 14 bis 16 Uhr
Gestalten mit Ton
jeden 1. Dienstag im Monat um 9:30 Uhr
in der Werkstatt Baum
Gehirnjogging
vierzehntäglich, donnerstags um 9:30 Uhr
jeweils in den ungeraden Kalenderwo-
chen
Geschichtskreis
einmal im Monat, donnerstags von
15:30 bis 17:30 Uhr
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhau-
sen, donnerstags 9:30 bis 11:00 Uhr,
Telefon 9211.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land

Gemeinsam gegen Kinderarbeit –
in Indien und weltweit
Nach Schätzungen der Internationalen
Arbeitsorganisation müssen weltweit
rund 168 Millionen Kinder zwischen 5
und 17 Jahren mehrere Stunden am Tag
arbeiten. Während ein Teil der Kinder vor
oder nach der Schule Arbeiten erledigt,
die als „mithelfend“ bezeichnet werden,
müssen rund 85 Millionen Kinder unter
ausbeuterischen und gefährlichen Be-
dingungen arbeiten. Die harten Arbeits-
bedingungen gefährden die Entwicklung
und beeinträchtigen die Gesundheit
dieser Kinder. Daher steht der Einsatz
gegen ausbeuterische Kinderarbeit im
Fokus der Sternsingeraktion 2018.
Singen, Segnen, Sammeln…
…lautet die Mission, bei der Anfang
2018 die Sternsinger durch die Straßen
unserer Gemeinde ziehen. Möchtest Du
mithelfen, dass es Kindern überall auf
unserer Erde besser geht? Sei auch Du
dabei und leiste einen Beitrag, für Kin-
der in Not!
Die Sternsingeraktion findet am Wo-
chenende 6./7. Januar statt. Weitere In-
formationen zur Sternsingeraktion unter
www.kath-ettlingen-land.de/sternsinger

Luthergemeinde
Zweiter Suppentag in der
Luthergemeinde
Die Kirchturmglocken schlagen Zwölf
und die Türen des Gemeindezentrums
der Luthergemeinde öffnen sich am
11.11. zwischen 12 und 13.30 Uhr zur
Tischgemeinschaft zum Suppeessen.
Laden Sie jemanden ein, der sonst allei-
ne und einsam an seinem Küchentisch


